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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in den letzten Tagen eines Jahres schaut man 
zurück, erinnert sich an herausragende Ereignis-
se, an besondere Erfolge, aber auch an Enttäu-
schungen oder an traurige Begebenheiten. 

Allerdings bleibt diese Rückschau immer unvoll-
ständig, denn das Leben einer Stadt ist vielfäl-
tig und komplex; das Lebensgefühl aller und 
das Engagement im Alltag können nicht in einer 
knappen Auflistung einzelner Ereignisse abge-
bildet werden. Viele Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt setzen sich für andere und für lohnen-
de Ziele ein. 

Ihr Wirken auf kreativem, kulturellem und sport-
lichem Gebiet trägt entscheidend zur Lebens-
qualität von Sangerhausen bei. Dafür möchte 
ich allen engagierten Menschen danken. Sie ma-
chen das freiwillig, sie fragen nicht, was sie das 
kostet oder welchen Vorteil ihnen das bringt, sie 
denken und handeln nicht in den heute so oft 
üblichen Kosten-Nutzen-Kategorien. Ich denke 
da ganz besonders an die Einsätze der Feuer-
wehren, die in diesem langanhaltenden, heißen 
Sommer überdurchschnittlich viele Einsätze hat-
ten. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, Ihren Famili-
en und Ihren Freunden - insbesondere den kran-
ken Menschen und denen, die in diesem Jahr 
einen wichtigen Menschen verloren haben - ein 
friedliches, frohes und besinnliches Weihnachts-
fest sowie ein erfolgreiches, glückliches und ge-
sundes neues Jahr 2019.

Schauen wir mit Zuversicht gemeinsam in das 
neue Jahr!

Ihr Sven Strauß
Oberbürgermeister

P2 P3



Sangerhausen  |  11 - 2018 3      

P2 P3



  4   Sangerhausen  |  11 - 2018

Stadtrat der Stadt Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
Die 42. Ratssitzung findet am Donnerstag, dem 
13.12.2018, um 16:00 Uhr, in der Aula der Grundschule 
Süd-West, Wilhelm-Koenen-Str. 33, 06526 Sangerhausen 
mit einer EINWOHNERFRAGESTUNDE statt.
Die EINWOHNERFRAGESTUNDE wird in der Zeit zwischen 
17:00 Uhr und 18:00 Uhr durchgeführt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ord-

nungsmäßigkeit der Einladung und der Beschluss-
fähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Fest-
stellung der Tagesordnung

3. Genehmigung von Niederschriften
3.1 Genehmigung der Niederschrift der 40. Ratssitzung 

vom 27.09.2018
3.2 Genehmigung der Niederschrift der 41. Ratssitzung 

vom 08.11.2018
4. Bericht des Oberbürgermeisters
5. Anfragen und Aussprache zum Bericht des Ober-

bürgermeisters
6. Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
6.1 Berufung des Ortswehrleiters und des stellv. Orts-

wehrleiters der Ortsfeuerwehr Wettelrode innerhalb 
der Freiwilligen Feuerwehr Sangerhausen in das Eh-
renbeamtenverhältnis auf Zeit

6.2 Durchführung einer Bürgerbefragung zur Einführung 
des Ortschaftsrechts in der Kernstadt Sangerhausen

6.3 3. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Sangerhausen
6.4 1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer 

Kurtaxe für den Ortsteil Grillenberg der Stadt Sanger-
hausen

6.5 1. Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung 
- Nach- und Vorkalkulation

6.6 3. Änderung der Satzung über die Straßenreinigung 
und den Winterdienst (Straßenreinigungssatzung)

6.7 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes  
Nr. 19 „Industrie- und Gewerbegebiet Mafa“ der 
Stadt Sangerhausen

6.8 Veränderungssperre zur 3. vereinfachten Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 19 „Industrie- und Gewer-
begebiet MAFA“ der Stadt Sangerhausen

6.9 Elektromobilität: Vertrag über die Einrichtung und 
den Betrieb von Ladeeinrichtungen in Sangerhausen

6.10 Digitaler Versand der Ratsunterlagen
7. Informationsvorlagen in öffentlicher Sitzung
7.1 Hintergrundinformationen zu den Konzepten Shared 

Spaces und Citta slow/Slow City
7.2 Umsetzungsbericht zu Ratsbeschluss 6-40/18

,,Rahmenverträge für Bauhofleistungen‘‘
7.3 Information über eine Eilentscheidung des Oberbür-

germeisters zur Bewilligung einer überplanmäßigen 
Aufwendung in Höhe von 9.185,09 €

8. Beratungsgegenstände in nicht öffentlicher Sitzung
8.1 Vorberatung von Beschlussvorlagen zur Verbandsver-

sammlung des Wasserverbandes Südharz (ohne Be-
schlussvorlage)

8.2 Sicherung der Zuwendung für die Sanierung des 
Waldbades im Ortsteil Grillenberg

9. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Be-
kanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse

gez. S. Strauß
Oberbürgermeister

Gefasste Beschlüsse  
aus der 40. Ratssitzung
Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 1-40/18
Entnahme von 100.000 Euro aus der SWG und Festschrei-
bung für die Jahre 2018 bis 2024
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beschließt die jährli-
che Entnahme aus der SWG in Höhe von 100.000 Euro für 
die Jahre 2018 bis 2024, sofern der Bestand der Gesellschaft 
dadurch nicht gefährdet ist.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 2-40/18
Wiedervorlage nach Widerspruch vom 28.08.2018 - Aufhe-
bung Sperrvermerk für Entnahme aus der Kommunalen Bä-
dergesellschaft mbH (KBS) Beschluss 6-39/18
Beschlusstext
Der Stadtrat beschließt für die Entnahme aus der KBS die 
Aufhebung des Sperrvermerks im Haushalt 2018 der Stadt 
Sangerhausen. Im Jahr 2018 wird aus der KBS die Entnah-
me in Höhe von 285.120,27 € (Brutto) per Gesellschafterbe-
schluss durchgeführt. Davon erhält die Stadt 240 T€ (Netto). 
Die Differenz von 45.120,27 € ist als Kapitalertragssteuer 
und Solidaritätszuschlag an das Finanzamt abzuführen.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 3-40/18
Nutzung der Richtlinie über die Gewährung von Zuwendun-
gen zur Verbesserung der Schulinfrastruktur finanzschwa-
cher Kommunen- Prioritätenliste von Maßnahmen
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beschließt die Prioritäten-
liste in der Vorlagenbegründung zur Fördermittelnutzung des 
Schulinfrastrukturprogrammes des Landes Sachsen Anhalt.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 4-40/18
Neufassung der Gebührensatzung für das Spengler Muse-
um und das Spengler Haus
Beschlusstext
Der Stadtrat beschließt die Neufassung der Gebührensat-
zung für das Spengler Museum und das Spengler Haus der 
Stadt Sangerhausen mit Wirkung zum 01.01.2019

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 5-40/18
Auslegungsbeschluss zum Entwurf des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes Nr. 40 „Solarpark Wiesenweg“ der 
Stadt Sangerhausen, Ortsteil Oberröblingen
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beschließt, den Ent-
wurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 40 
„Solarpark Wiesenweg“ der Stadt Sangerhausen, Ortsteil 
Oberröblingen, für die Dauer eines Monats öffentlich aus-
zulegen und die Behörden und Nachbargemeinden zu be-
teiligen und um Stellungnahme zu bitten.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 6-40/18
Rahmenverträge für Bauhofleistungen
Beschlusstext
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung mögliche Rahmen-
verträge oder die Fremdvergabe der in der Begründung an-
geführten Bauhofleistungen zu prüfen und in der 42. Stadt-
ratssitzung darüber dem Stadtrat zu berichten. Damit ist 
sicherzustellen, dass eine Entlastung des Bauhofes ab dem 
Jahr 2019 wirksam werden kann.
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Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 7-40/18
Bewilligungsbescheid Liquiditätshilfe - Rechtsbehelfsver-
zicht
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen ermächtigt den Ober-
bürgermeister zum Bewilligungsbescheid über die Gewäh-
rung einer Liquiditätshilfe in Höhe von 4.000.000 € den 
Rechtsbehelfsverzicht zu erklären.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 8-40/18
Verkauf des städtischen Grundstückes in der Gemarkung 
Sangerhausen, Flur 20, Flurstücke 438 und 164; ehemaliger 
Schachtkindergarten in der Fritz-Himpel-Straße

Gefasste Beschlüsse  
aus der 41. Ratssitzung
Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 1-41/18
Berufung des Gemeindewahlleiters und des Stellvertreters 
für die Wahl des Stadtrates sowie der Ortschaftsräte/ Orts-
vorsteher 2019
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beruft für die Wahl 
des Stadtrates sowie der Ortschaftsräte oder Ortsvorsteher 
der Stadt Sangerhausen am 26. Mai 2019 zum Wahlleiter: 
Herr Jens Schuster, Fachbereichsleiter Finanz- und Perso-
nalverwaltung
Stellvertreterin: Frau Annette Brenneiser, Referentin Orga-
nisation und Wahlen

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 2-41/18
Satzung über die Festsetzung der Steuersätze für die 
Grund- und Gewerbesteuer in der Stadt Sangerhausen für 
die Haushaltsjahre 2019 und 2020
Beschlusstext
Auf Grund des § 25 des Grundsteuergesetzes vom 
07.08.1973 (BGBl. I S. 965), zuletzt geändert durch Artikel 
38 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. S. 2794), des § 16 
des Gewerbesteuergesetzes in der Fassung der Bekannt-
machung vom 15.10.2002 (BGBl. I S. 4167), zuletzt geän-
dert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 27.06.2017 (BGBl. I  
S. 2074) und des Kommunalverfassungsgesetzes des Lan-
des Sachsen-Anhalt vom 17.06.2014 (GVBl. LSA S. 288), zu-
letzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 22.06.2018 
(GVBl. LSA S. 166) beschließt der Stadtrat der Stadt Sanger-
hausen die nachstehende Satzung:

§ 1
Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteu-
ern werden für die Stadt Sangerhausen wie folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 

Betriebe (Grundsteuer A) 400 v.H.
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 433 v.H.

2. für die Gewerbesteuer 400 v.H.

§ 2
Die vorstehenden Hebesätze gelten für die Haushaltsjahre 
2019 und 2020.

§ 3
Die Satzung tritt zum 01.01.2019 in Kraft.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 3-41/18
Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 der Stadt Sangerhausen
Beschlusstext
Der Stadtrat beschließt nach 2. Lesung die Haushaltssat-
zung für das Jahr 2019 wie folgt:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019, der die für die 
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich an-
fallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie 
einhergehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszah-
lungen enthält, wird

1. im Ergebnisplan mit dem
a) Gesamtbetrag der Erträge auf 45.458.800 Euro
b) Gesamtbetrag der Aufwendungen 

auf 44.195.700 Euro
2. im Finanzplan mit dem

a) Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 42.277.500 Euro

b) Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus laufender Verwaltungstätigkeit 
auf 40.723.400 Euro

c) Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf 6.123.100 Euro

d) Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Investitionstätigkeit auf 6.241.100 Euro

e) Gesamtbetrag der Einzahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf 0 Euro

f) Gesamtbetrag der Auszahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit auf 1.291.500 Euro

festgesetzt.
§ 2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre 
mit Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförder-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigung), wird 
auf 8.813.000 Euro festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungs-
fähigkeit wird auf 27.756.500 Euro festgesetzt.

§ 5
Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden wie 
folgt festgesetzt:

1. Grundsteuer
1.1 für die Betriebe der Land- und Forst-

wirtschaft (Grundsteuer A) auf 400 v. H.
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 433 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 400 v. H.

§ 6
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszah-
lungen im Sinne des § 105 des Kommunalverfassungsge-
setzes des Landes Sachsen-Anhalt sind erheblich, wenn sie 
im Einzelfall folgende Wertgrenzen übersteigen:

a) Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Aus-
zahlungen beschließt der Stadtrat nur, wenn sie den Be-
trag von 25.000 Euro übersteigen.

b) Der Hauptausschuss beschließt über über- und außer-
planmäßige Aufwendungen und Auszahlungen, wenn 
sie den Wert von 10.000 Euro übersteigen bis zu einem 
Wert 25.000 Euro.

c) Die Zuständigkeit zur Entscheidung über die Leistung 
von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen bis 10.000 Euro wird auf den Oberbür-
germeister übertragen.
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Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 4-41/18
12. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 
für die Jahre 2010 bis 2019 der Stadt Sangerhausen
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beschließt nach 2. Le-
sung die 12. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungs-
konzeptes für den Zeitraum 2010 bis 2019.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 5-41/18
Genehmigung von überplanmäßigen Aufwendungen ge-
mäß § 105 des KVG LSA in Höhe von 75.000 € für Unter-
haltungsmaßnahmen im Stadtwald zur Bekämpfung des 
Borkenkäfers
Beschlusstext
Der Stadtrat stimmt den überplanmäßigen Aufwendungen 
in Höhe von 75.000 € unter dem Produkt 55510100 - Land- 
und Forstwirtschaft, Sachkonto 52210000 - Unterhaltung 
des sonstigen unbeweglichen Vermögens für Maßnahmen im 
Stadtwald zur Bekämpfung des Borkenkäfers zu. Die Deckung 
erfolgt aus dem Produkt 51100100 - Räumliche Planungs- und 
Entwicklungsmaßnahmen, Sachkonto 54310000 - Geschäfts-
aufwendungen.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 6-41/18
Stundungsbescheid Kreisumlage Haushaltsjahr 2018
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beauftragt den Ober-
bürgermeister den Rechtsbehelfsverzicht zu erklären.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 7-41/18
Risikoanalyse und Brandschutzbedarfsplan der Stadt San-
gerhausen
Beschlusstext
Der Stadtrat bestätigt die Risikoanalyse und den Brand-
schutzbedarfsplan der Stadt Sangerhausen als Arbeits-
grundlage der Verwaltung mit der Maßgabe, dass die ge-
setzlich vorgeschriebene Fortschreibung erfolgt.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 8-41/18
Änderung der Nutzungsordnung für den FriedWald „Bäu-
melburg“ Sangerhausen
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beschließt, die Nut-
zungsordnung für den FriedWald „Bäumelburg“ Sanger-
hausen wie folgt zu ändern:
Der § 2 (2) bis (4) wird durch folgende neue Regelung er-
setzt:

2. Es werden folgende Grabarten unterschieden:
• Der Baum im FriedWald
• Der Platz im FriedWald

3. Die Nutzungsrechte an der Grabart für „Der Baum im 
FriedWald“ und „Der Platz im FriedWald“ werden von 
jeweiligen Vertragspartnern erworben. Die Vertrags-
partner benennen die Personen, die an den Grabstellen 
zur Beisetzung berechtigt sind.

4. Bei der Grabart „Der Baum im FriedWald“ werden an 
dem Bestattungsbaum ausschließlich Personen beige-
setzt, die von den Vertragspartnern oder von durch die 
Vertragspartner dazu Berechtigten bestimmt wurden, 
beispielsweise Familienangehörige, Freunde oder Le-
benspartner.

5. Bei der Grabart „Der Platz im FriedWald“ bestimmen 
die Vertragspartner nur über die Nutzung der jeweils 
erworbenen einzelnen Grabstätten an einem Bestat-
tungsbaum. Weitere Grabstellen an diesem Baum kön-
nen von anderen Personen erworben und genutzt wer-
den.

Der § 9 (1) wird durch folgende neue Regelung ersetzt:
1. Bestattungsbäume erhalten zum Auffinden des Baumes 

eine Registriernummer.
Daneben ist noch die Anbringung maximal eines Mar-
kierungsschildes pro Bestattungsbaum erlaubt.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 9-41/18
Neufassung des Gesellschaftsvertrages der Standortmarke-
ting Mansfeld-Südharz GmbH (SMG)
Beschlusstext
1. Der Stadtrat stimmt der Änderung des Gesellschafts-

vertrages der Standortmarketing Mansfeld-Südharz 
GmbH gem. § 45 Abs. 2 Nr. 9 KVG LSA zu.

2. Der Oberbürgermeister, als Gesellschaftsvertreter der 
Stadt Sangerhausen, wird ermächtigt, dem geänder-
ten Gesellschaftsvertrag zu zustimmen und alle für die 
Durchführung notwendigen Erklärungen abzugeben 
und Handlungen vorzunehmen.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 10-41/18
Antrag der Rosenstadt Sangerhausen GmbH auf Erhöhung 
des Zuschusses für das laufende Geschäftsjahr 2018
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beschließt eine ein-
malige Erhöhung des Zuschusses an die Rosenstadt San-
gerhausen GmbH für das laufende Geschäftsjahr 2018 von 
200.000 EUR auf 380.000 EUR.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 11-41/18
Auslegungsbeschluss der örtlichen Bauvorschrift im Bereich 
der Kernstadt der Berg- und Rosenstadt Sangerhausen über 
besondere Anforderungen an die äußere Gestaltung von 
Anlagen der Außenwerbung und die Aufstellung von Wa-
renautomaten (Werbeanlagensatzung)
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beschließt die öffent-
liche Auslegung der örtlichen Bauvorschrift im Bereich der 
Kernstadt der Berg- und Rosenstadt Sangerhausen über 
besondere Anforderungen an die äußere Gestaltung von 
Anlagen der Außenwerbung und die Aufstellung von Wa-
renautomaten (Werbeanlagensatzung).
Gleichzeitig werden die Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange beteiligt und um Stellungnahme gebe-
ten.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 12-41/18
Vergabe eines Straßennamens „An der Trift“ in der Ort-
schaft Obersdorf
Beschlusstext
Der Abschnitt von der Pölsfelder Straße bis zur Straße Mühl-
berg in der Ortschaft Obersdorf erhält den Straßennamen 
„An der Trift“ (s. Anlage).

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 13-41/18
Bestimmung von Ortschaften im Gebiet der Kernstadt San-
gerhausen
Beschlusstext
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Beschlussvor-
lage zur Änderung der Hauptsatzung der Stadt Sangerhau-
sen bis zur übernächsten Sitzung des Stadtrates zu erarbei-
ten und zur Entscheidung vorzulegen. Ziel dieser Änderung 
soll sein:

1. in der Kernstadt Sangerhausen mindestens drei Gebiet-
steile zu Ortschaften zu bestimmen und abzugrenzen, 
die Stadtteile genannt werden.

P6 P6



Sangerhausen  |  11 - 2018 7      

2. festzulegen, dass ein Ortsvorsteher gewählt wird, der 
Stadtteilvorsteher genannt wird.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 14-41/18
2. Änderung der Sondernutzungssatzung der Stadt Sanger-
hausen (Änderung Gebührentarif)
Beschlusstext
Der Stadtrat der Stadt Sangerhausen beschließt die in der 
Anlage beigefügte 2. Änderung der Sondernutzungssatzung 
der Stadt Sangerhausen. Die Verwaltung wird damit beauf-
tragt, dem Stadtrat zur ersten Ratssitzung nach der Sommer-
pause 2020, eine Auswertung dieser Maßnahme vorzulegen 
und dient als Verlängerung einer Entscheidungsgrundlage.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 15-41/18
Aufforderung an die Stadt Sangerhausen, ihre Verpflichtung
zu erfüllen, auf Dauer den Bestand und den Betrieb des 
Feuerwehrgerätehauses zu gewährleisten (§ 5 Gebietsän-
derungsvereinbarung vom 14.09.2005).
Beschlusstext
Der Stadtrat nimmt die Planung der Verwaltung billigend 
zur Kenntnis. Weitere, in Umsetzung der Planung zu fassen-
de Beschlüsse, werden hiervon nicht berührt.
Dem berechtigten Anliegen aus dem Vorschlag des Ort-
schaftsrates Wolfsberg wird durch diese Entscheidung des 
Stadtrates nach § 84 Abs. 1 KVG LSA entsprochen, soweit 
dies unter Beachtung und Abwägung der Möglichkeiten 
des Haushaltes und der Interessen der Stadt Sangerhausen 
insgesamt realisierbar ist.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 16-41/18
Aufforderung an die Stadt Sangerhausen, ihre Verpflichtung 
aus § 4 Abs. 2 Buchstabe (d) i. V. m. § 5 Abs. 2 Buchstabe 
(e) der Gebietsänderungsvereinbarung betreffs des Ersatz-
Neubaus der Wipperbrücke an der Sirene zwischen den 
Grundstücken Wolfsberger Gänseberg 6 und Wolfsberger 
Straße Nr. 10 zu erfüllen.
Beschlusstext
Der Stadtrat nimmt die Planung der Verwaltung billigend 
zur Kenntnis. Weitere, in Umsetzung der Planung zu fassen-
de Beschlüsse, werden hiervon nicht berührt.
Dem berechtigten Anliegen aus dem Vorschlag des Ort-
schaftsrates Wolfsberg wird durch diese Entscheidung des 
Stadtrates nach § 84 Abs. 1 KVG LSA entsprochen, soweit 
dies unter Beachtung und Abwägung der Möglichkeiten 
des Haushaltes und der Interessen der Stadt Sangerhausen 
insgesamt realisierbar ist.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 17-41/18
Aufforderung an die Stadt Sangerhausen, ihre Verpflich-
tung zu erfüllen, auf Dauer den Bestand und den Betrieb 
des Freibades Wolfsberg zu gewährleisten (§ 5 Gebietsän-
derungsvereinbarung vom 14.09.2005).
Beschlusstext
Der Stadtrat nimmt die Planung der Verwaltung billigend 
zur Kenntnis. Weitere, in Umsetzung der Planung zu fassen-
de Beschlüsse, werden hiervon nicht berührt.
Dem berechtigten Anliegen aus dem Vorschlag des Ort-
schaftsrates Wolfsberg wird durch diese Entscheidung des 
Stadtrates nach § 84 Abs. 1 KVG LSA entsprochen, soweit 
dies unter Beachtung und Abwägung der Möglichkeiten 
des Haushaltes und der Interessen der Stadt Sangerhausen 
insgesamt realisierbar ist.

Beschlussgegenstand des Beschlusses Nr. 18-41/18
Aufhebung des Ratsbeschlusses Nr. 1-34/17 vom 08.12.2017
Erweiterung und Überarbeitung Bebauungsplan Nr. 26 „In-
dustriepark Mitteldeutschland“ der Stadt Sangerhausen

Beschlusstext
Der Stadtrat beschließt die Aufhebung des Ratsbeschlusses Nr. 
1-34/2017 vom 08.12.2017 und beauftragt den Oberbürgermeis-
ter, Gespräche mit Vertretern der Landesregierung vorzuberei-
ten, um konkrete Unterstützungsoptionen zu klären. Der Stadtrat 
ist in der Umsetzung des Beschlusses mit einzubeziehen.
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Stadtrat der Stadt
Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
Die 72. Hauptausschusssitzung findet am

Mittwoch, dem 12.12.2018, um 17:00 Uhr,
Neues Rathaus, Beratungsraum „Baunatal“, Markt 7A, 

06526 Sangerhausen
mit einer EINWOHNERFRAGESTUNDE statt. Die EINWOH-
NERFRAGESTUNDE wird in der Zeit zwischen 18:00 Uhr und 
18:30 Uhr durchgeführt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststel-

lung der Tagesordnung
3. Genehmigung von Niederschriften
3.1 Genehmigung der Niederschrift der 70. Hauptaus-

schusssitzung vom 07.11.2018
3.2 Genehmigung der Niederschrift der 71. Hauptaus-

schusssitzung vom 21.11.2018
4. Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.1 Beratung von Beschlussvorlagen zur 42. Ratssitzung 

am 13.12.2018
4.1.1 Berufung des Ortswehrleiters und des stellv. Orts-

wehrleiters der Ortsfeuerwehr Wettelrode innerhalb 
der Freiwilligen Feuerwehr Sangerhausen in das Eh-
renbeamtenverhältnis auf Zeit

4.1.2 Durchführung einer Bürgerbefragung zur Einfüh-
rung des Ortschaftsrechts in der Kernstadt Sanger-
hausen

4.1.3 3. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Sanger-
hausen

4.1.4 1. Änderung der Satzung über die Erhebung einer 
Kurtaxe für den Ortsteil Grillenberg der Stadt San-
gerhausen

4.1.5 1. Änderung der Straßenreinigungsgebührensat-
zung - Nach- und Vorkalkulation

4.1.6 3. Änderung der Satzung über die Straßenreinigung 
und den Winterdienst (Straßenreinigungssatzung)

4.1.7 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 19
„Industrie-und Gewerbegebiet Mafa“ der Stadt 
Sangerhausen

4.1.8 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 19 „Industrie- und Gewerbegebiet Mafa“ der 
Stadt Sangerhausen

4.1.9 Elektromobilität: Vertrag über die Einrichtung und 
den Betrieb von Ladeeinrichtungen in Sangerhausen

4.1.10 Digitaler Versand der Ratsunterlagen
4.2 Beratung von Beschlussvorlagen im Hauptausschuss
4.2.1 Zusammenfassung der Lärmaktionsplanung an 

Hauptverkehrsstraßen für die 3. Stufe der EU-
Lärmkartierung gemäß § 47d Bundes-Immissi-
onsschutzgesetz (BImSchG) Berichterstattung der 
Stadt/Gemeinde Sangerhausen vom 12.12.2018
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4.3 Informationen und Anfragen
4.4 Wiedervorlage
5. Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
5.1 Beratung von Beschlussvorlagen zur 42. Ratssitzung 

am 13.12.2018
5.1.1 Sicherung der Zuwendung für die Sanierung des 

Waldbades im Ortsteil Grillenberg
5.2 Informationen und Anfragen
5.3 Wiedervorlage

gez. S. Strauß
Oberbürgermeister

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
Stadtrat der Stadt
Sangerhausen

Öffentliche Bekanntmachung
Die 73. Hauptausschusssitzung findet am

Mittwoch, dem 16.01.2019, um 18:00 Uhr,
Neues Rathaus, Beratungsraum „Baunatal“, Markt 7A, 

06526 Sangerhausen
mit einer EINWOHNERFRAGESTUNDE statt. Die EINWOH-
NERFRAGESTUNDE wird in der Zeit zwischen 18:00 Uhr und 
18:30 Uhr durchgeführt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmä-

ßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3. Genehmigung von Niederschriften
3.1 Genehmigung der Niederschrift der 71. Hauptaus-

schusssitzung vom 21.11.2018
3.2 Genehmigung der Niederschrift der 72. Hauptaus-

schusssitzung vom 12.12.2018
4. Beratungsgegenstände in öffentlicher Sitzung
4.1 Beratung von Beschlussvorlagen zur 43. Ratssitzung 

am 07.02.2019
4.2 Beratung von Beschlussvorlagen im Hauptausschuss
4.3 Informationen und Anfragen
4.4 Wiedervorlage
5. Beratungsgegenstände in nichtöffentlicher Sitzung
5.1 Beratung von Beschlussvorlagen zur 43. Ratssitzung 

am 07.02.2019
5.2 Beratung von Beschlussvorlagen im Hauptausschuss
5.3 Informationen und Anfragen
5.4 Wiedervorlage

gez. S. Strauß
Oberbürgermeister

Ratsstammtisch in Sangerhausen
Worum es im Ratsstammtisch geht? Es geht darum, mit 
Bürgern ins Gespräch zu kommen und somit etwas gegen 
Politikverdrossenheit zu tun. Das bietet der Stadtrat von 
Sangerhausen fraktionsübergreifend und in regelmäßigen 
Abständen den Bürgerinnen und Bürgern der Stadt San-
gerhausen an. Sie sollen sagen, was Ihnen auf den Nägeln 
brennt – und wo sich dringend etwas ändern muss. Der 
Ratsstammtisch wird abwechselnd von den Fraktionen, die 
im Rat sitzen, organisiert. Beginn ist 19.00 Uhr im Ratskeller 
(Markt 1). 

Der nächste Ratsstammtisch findet am 21.01.2019 statt. Ver-
antwortlich zeichnet für diesen Ratsstammtisch die Fraktion 
der FDP.

Thema der Veranstaltung:
Attraktives Sangerhausen! Welche Ideen haben Sie? 
Zuzug: Was bewegt einen jungen Menschen, wieder in 
seine Stadt zu ziehen?

Stadtgespräch in Sangerhausen

Am 13. November 2018 fand in der Aula der Grundschu-
le „Goethe“ eine Einwohnerversammlung statt. Im Mittel-
punkt der Veranstaltung standen Themen, die unmittelbar 
die Kernstadt betrafen. 

„Ich möchte mit Ihnen ins Gespräch kommen“, so Oberbür-
germeister Sven Strauß zur Begrüßung (B. Mitte). Mit ihm 
standen die Fachbereichsleiter Matthias Knobloch (B. r.), 
Stadtentwicklung und Bauen, und Udo Michael, Bürgerser-
vice, als Gesprächspartner zur Verfügung. 
Der OB informierte die Interessierten über neue Projek-
te und Vorhaben der Stadt. Thematisch ging es u. a. um 
die Bereitstellung von Geldern für Kindertagesstätten und 
Grundschulen, so z. B. 4500 Euro für dringend benötigte 
Möbel, 5000 Euro für Spiel- und Beschäftigungsmaterial. 
Das ist jetzt möglich geworden, weil der OB zum einen die 
verhängte Haushaltssperre wieder aufheben konnte und 
zum anderen durch den Ratsbeschluss zur Erhöhung der 
Grundsteuer und der Verabschiedung des Haushaltes 2019. 
Dadurch war der Weg für eine 4-Millionen-Euro-Liquiditäts-
hilfe durch das Land frei. 

Auf Nachfrage, ob das Geld zurückgezahlt werden muss, 
antwortete er: „Ich gehe davon aus, dass die Summe vom 
Land in eine nicht rückzahlbare Bedarfszuweisung um-
gewandelt wird.“ Die Stadt hat insgesamt 10 Millionen an 
Bedarfszuweisungen beantragt, um den Schuldenberg der 
Stadt zu verringern. Bedarfszuweisungen müssen generell 
nicht zurückgezahlt werden. 

Es ging aber auch um geplante Ladesäulen für Elektroautos, 
es gab Kritik für Ordnung und Sauberkeit auf dem Friedhof 
und in der Stadt allgemein. Die Frage nach Verkauf der San-
gerhäuser Wohnungsbaugesellschaft (SWG) wurde klar mit 
nein beantwortet. Harald Oster, FDP-Stadtrat, bezog sich 
im weiteren Gespräch auf die Nachfrage um ein dringend 
benötigtes größeres Hotel für die Stadt. 

Herr Strauß dazu: „Um Touristen länger in der Stadt zu hal-
ten, ist das Thema Hotel natürlich Arbeitsthema. Dazu gibt 
es Ansätze, aber noch keinen Investor.“ 
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Veröffentlichung  
einer Bekanntmachung
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)
Name: Stadt Sangerhausen
Straße: Markt 7a
PLZ, Ort: 06526 Sangerhausen
Telefon: 03464 565366
Fax: 03464 565 270
E-Mail:zentrale.vergabestelle@stadt.sangerhausen.de
Internet:www.sangerhausen.de/bekanntmachungen/ver-
gaben
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A 

Vergabenummer: 90.5/VOB/2018/003/EKiHoL3
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 

zur Ver- undEntschlüsselung der Unterlagen: kein 
elektronisches Vergabeverfahren Angebotsunterlagen 
sind in Papierform abzugeben

d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen
e) Ort der Ausführung: Sachsen-Anhalt, Landkreis Mans-

feld-Südharz, Stadt Sangerhausen, K.-Marx-Straße 10
f) Art und Umfang der Leistung: Sangerhausen, Ersatz-

neubau Hort 
Los 3 - Dacharbeiten
ca. 900 m² Flachdach mit Dachabdichtung
ca. 250 m Attikaabdeckung Alu
Entwässerung über Fallrohre eingeschossig

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder 
Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden:
- entfällt -

h) Aufteilung in Lose: nein
Angebote sind möglich: nur für Gesamtvergabe

i) Ausführungsfristen
Beginn der Ausführung: 05.08.2019
Fertigstellung der Leistungen: 20.09.2019

j) Nebenangebote: nur in Verbindung mit einem Haupt-
angebot zugelassen Zuschlagskriterium: niedrigster 
Preis

k) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Die Vergabeunterlagen können über den Internetlink 
https://cloud.sangerhausen.de/d/1e03b37c83/ kosten-
frei oder postalisch (siehe a)) unter vorheriger schriftli-
cher Mitteilung (E-Mail, Post, Fax) bzw. unter vorheriger 
telefonischer Ankündigung persönlich, abgefordert 
werden.
Die Aushändigung bzw. der Versand der Unterlagen er-
folgt nur nach Zahlungseingang.

Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, 
wenn: auf der Überweisung der Verwendungszweck an-
gegeben wurde, gleichzeitig mit der Überweisung die 
Vergabeunterlagen per Brief, E-Mail oder Fax (unter An-
gabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Ab-
schnitt a) genannten Stelle angefordert wurden, das Ent-
gelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen bzw. 
die Absendung nachgewiesen ist oder der Anforderung 
ein Verrechnungsscheck beigelegt ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Insofern der 
Bezug der Verdingungsunterlagen über den vorgenann-
ten Link eigenständig erfolgt, trägt der Bieter dafür Sor-
ge, sich an gleicher Stelle zu Erläuterungen, Änderungen 
und Ergänzungen an den Verdingungsunterlagen zu in-
formieren.

Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen 
in Papierform
Höhe der Kosten: 12,50 €
Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungs-
scheck
Empfänger: Stadtverwaltung Sangerhausen, Markt 7A, 
06526 Sangerhausen
Verwendungszweck: 36510100/43110000 - EKiHoL3 
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so 
ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen.
IBAN: DE84 8005 5008 0361 1000 00
BIC: NOLADE21EIL

n) Ablauf der Angebotsfrist: am 21.01.2019, um 10:00 Uhr
o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 

Stadtverwaltung Sangerhausen, Zentrale Vergabestelle, 
Markt 1, 06526 Sangerhausen

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen 
Deutsch
Angebotseröffnung
Datum, Uhrzeit: 21.01.2019, 10:00 Uhr
Ort: Stadtverwaltung Sangerhausen, Markt 1, Rathaus, 
Raum Nordhause
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) geforderte Sicherheiten: 
§ 9 c VOB/A und § 17 VOB/B (3 % für Mängelansprüche, 
5 % für Vertragserfüllung)

s) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind gemäß § 16 VOB/B und 
Vertragsunterlagen der Verdingungsunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter

Nachweise zur Eignung:
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen.
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ vor-
zulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Ei-
generklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben, es sei denn, die 
Nachunternehmen sind präqualifiziert. In diesem Fall 
reicht die Angabe der Nummer, unter der die Nachunter-
nehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Das Formblatt 124 „Eigenerklärung zur 
Eignung“ liegt den Vergabeunterlagen bei. Nachzuwei-
sen ist unter Vorlage entsprechender Bescheinigungen 
nach Aufforderung innerhalb gesetzter Frist: 

u)

P5 P4



  10   Sangerhausen  |  11 - 2018

Elektroinstallation (KG 440/450)
2 Stück Niederspannungsbereichsverteiler (10…40kVA)
ca. 4.500 m Installationsleitung
ca. 1.300 m Fernmeldeleitung
ca. 150 m LWL-Kabel
ca. 110 Stück Leuchten
ca. 480 Stück Installationsgeräte
1 Stück Hausalarmanlage
1 Stück Blitzschutzanlage (ca. 270 m Fangleitung, ca. 80 m 
Ableitung)
1 Stück Einbruchmeldeanlage

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder 
Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden: -entfällt-

h) Aufteilung in Lose: nein
Angebote sind möglich: nur für Gesamtvergabe

i) Ausführungsfristen
Beginn der Ausführung: 16.09.2019 (roh)
Fertigstellung der Leistungen: 11.10.2019 (roh)
weitere Fristen: 20.05.2019 – 24.05.2019 Fundamen-
terdung (baubegleitend zum Gewerk Rohbau ab 
06.05.2019) 27.01.2020 – 21.02.2020 (fertig)

j) Nebenangebote:
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
Zuschlagskriterium: niedrigster Preis

k) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Die Vergabeunterlagen können über den Internetlink  
https://cloud.sangerhausen.de/d/26604a890e/ kosten-
frei oder postalisch (siehe a)) unter vorheriger schriftli-
cher Mitteilung (E-Mail, Post, Fax) bzw. unter vorheriger 
telefonischer Ankündigung persönlich, abgefordert 
werden. Die Aushändigung bzw. der Versand der Unter-
lagen erfolgt nur nach Zahlungseingang.

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen 
in Papierform
Höhe der Kosten: 12,50 €
Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungs-
scheck
Empfänger: Stadtverwaltung Sangerhausen, Markt 7A, 
06526 Sangerhausen
Verwendungszweck: 36510100/43110000 – EKiHoL4
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so 
ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen.
IBAN: DE84 8005 5008 0361 1000 00 BIC: NOLADE21EIL
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, 
wenn: auf der Überweisung der Verwendungszweck an-
gegeben wurde, gleichzeitig mit der Überweisung die 
Vergabeunterlagen per Brief, E-Mail oder Fax (unter An-
gabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Ab-
schnitt a) genannten Stelle angefordert wurden, das Ent-
gelt auf dem Konto des Empfängers eingegangen bzw. 
die Absendung nachgewiesen ist oder der Anforderung 
ein Verrechnungsscheck beigelegt ist. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Insofern der 
Bezug der Verdingungsunterlagen über den vorgenann-
ten Link eigenständig erfolgt, trägt der Bieter dafür Sor-
ge, sich an gleicher Stelle zu Erläuterungen, Änderungen 
und Ergänzungen an den Verdingungsunterlagen zu in-
formieren.

n) Ablauf der Angebotsfrist: am 24.01.2019, um 10:00 Uhr

Umsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahre vergleichbarer Leistungen, Referenznachweis ver-
gleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre, Nachweis 
der jahresdurchschnittlich beschäftigen Arbeitskräfte 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, Eintra-
gung Berufsregister (Gewerbeanmeldung, Handelsre-
gisterauszug, Eintragung HWR bzw. IHK), keine Insol-
venz, keine Liquidation, keine schweren Verfehlungen, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung tarifliche Sozialkasse, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen, Freistellungsbescheini-
gung nach § 48 EStG, qualifizierte Unbedenklichkeits-
bescheinigung der BG, Bescheinigungen die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung 
in die deutsche Sprache beizufügen. Darüber hinaus hat 
der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6a (3) VOB/A zu machen:
Erklärung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit gem. § 10 
(1) und (3) LVG LSA, Erklärung zum Nachunternehmer-
einsatz gem. § 13 (2) und (4) LVG LSA, Beachtung der 
Kernarbeitsnormen der Internat. Arbeitsorganisation 
gem. § 12 LVG LSA, ergänzende Vertragsbedingungen 
zu §§ 12,17 und 18 LVG LSA, Erklärung zur Handwerks-
rolleneintragung gem. HWO Anlage A

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
24.04.2019

w) Nachprüfung behaupteter Verstöße
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/A):

III. Vergabekammer: Landesverwaltungsamt Sachsen-An-
halt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle/Saale

Veröffentlichung  
einer Bekanntmachung

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name: Stadt Sangerhausen
Straße: Markt 7a
PLZ, 
Ort:

06526 Sangerhausen

Telefon: 03464 565 366
Fax: 03464 565270
E-Mail: zentrale.vergabestelle@stadt.sangerhausen.de
Internet: www.sangerhausen.de/bekanntmachungen/

vergaben

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer: 90.5/VOB/2018/004/EKiHoL4

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
kein elektronisches Vergabeverfahren
Angebotsunterlagen sind in Papierform abzugeben

d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen
e) Ort der Ausführung:

Sachsen-Anhalt, Landkreis Mansfeld-Südharz
Stadt Sangerhausen, K.-Marx-Straße 10

f) Art und Umfang der Leistung:
Sangerhausen, Ersatzneubau Hort, Los 4 – ELT-Installa-
tion
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o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
Stadtverwaltung Sangerhausen, Zentrale Vergabestelle, 
Markt 1, 06526 Sangerhausen

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

q) Angebotseröffnung
Datum, Uhrzeit: 24.01.2019, 10:00 Uhr
Ort: Stadtverwaltung Sangerhausen, Markt 1, Rathaus, 
Raum Nordhausen
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) geforderte Sicherheiten:
§ 9 c VOB/A und § 17 VOB/B (3 % für Mängelansprüche, 
5% für Vertragserfüllung)

s) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind
gemäß § 16 VOB/B und Vertragsunterlagen der Verdin-
gungsunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung:
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Ei-
generklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Ei-
generklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigun-
gen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben, es sei denn, die Nachunternehmen sind präquali-
fiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, 
unter der die Nachunter-nehmen in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Das Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ liegt 
den Vergabeunterlagen bei. Nachzuweisen ist unter 
Vorlage entsprechender Bescheinigungen nach Auffor-
derung innerhalb gesetzter Frist: 
Umsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahre vergleichbarer Leistungen, Referenznachweis ver-
gleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre, Nachweis 
der jahresdurchschnittlich beschäftigen Arbeitskräfte 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, Eintra-
gung Berufsregister (Gewerbeanmeldung, Handelsre-
gisterauszug, Eintragung HWR bzw. IHK), keine Insol-
venz, keine Liquidation, keine schweren Verfehlungen, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung tarifliche Sozialkasse, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen, Freistellungsbescheinigung
nach § 48 EStG, qualifizierte Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung der BG, Bescheinigungen die nicht in deutscher

Öffentliche Ausschreibung  
nach VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name: Stadt Sangerhausen
Straße: Markt 7a
PLZ, Ort:06526 Sangerhausen
Telefon: 03464 565366
Fax: 03464 565270
E-Mail: zentrale.vergabestelle@stadt.sangerhausen.de
Internet: www.sangerhausen.de/bekanntmachungen/

vergaben

b) Vergabeverfahren:
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A
Vergabenummer:
90.5/VOB/2018/006/EKiHoL6

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
kein elektronisches Vergabeverfahren
Angebotsunterlagen sind in Papierform abzugeben

d) Art des Auftrags:
Ausführung von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:
Sachsen-Anhalt, Landkreis Mansfeld-Südharz
Stadt Sangerhausen, K.-Marx-Straße 10

f) Art und Umfang der Leistung:
Sangerhausen, Ersatzneubau Hort,
Los 6 – Gerüstarbeiten
ca. 500 m² Fassadengerüst bis 4 m Höhe 

– 14 Wochen
ca. 50 m Ausleger unter Dachüberständen

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder Auftrags, wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden:
– entfällt –

h) Aufteilung in Lose:
nein

Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Anga-
ben gemäß § 6a (3) VOB/A zu machen: Erklärung zur Ta-
riftreue und Entgeltgleichheit gem. § 10 (1) und (3) LVG 
LSA, Erklärung zum Nachunternehmereinsatz gem. §13 
(2) und (4) LVG LSA, Beachtung der Kernarbeitsnormen 
der Internat. Arbeitsorganisation gem. § 12 LVG LSA, er-
gänzende Vertragsbedingungen zu §§ 12,17 und 18 LVG 
LSA, Erklärung zur Handwerksrolleneintragung gem. 
HWO Anlage A

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 24.04.2019
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-

stelle (§ 21 VOB/A):
III. Vergabekammer: Landesverwaltungsamt Sachsen-
Anhalt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle/Saale
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Angebote sind möglich:
nur für Gesamtvergabe

i) Ausführungsfristen
Beginn der Ausführung: 05.08.2019
Fertigstellung der Leistungen: 08.11.2019

j) Nebenangebote:
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
Zuschlagskriterium: niedrigster Preis

k) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen:
Die Vergabeunterlagen können über den Internet-
link https://cloud.sangerhausen.de/d/76cdbee2eb/ 
kostenfrei oder postalisch (siehe a)) unter vorheriger 
schriftlicher Mitteilung (E-Mail, Post, Fax) bzw. unter 
vorheriger telefonischer Ankündigung persönlich, ab-
gefordert werden. Die Aushändigung bzw. der Versand 
der Unterlagen erfolgt nur nach Zahlungseingang.

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterla-
gen in Papierform
Höhe der Kosten: 7,50 €
Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrechnungs-
scheck
Empfänger: Stadtverwaltung Sangerhausen, Markt 7A, 
06526 Sangerhausen
Verwendungszweck: 36510100/43110000 – EKiHoL6
Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, 
so ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten 
keine Unterlagen.
IBAN: DE84 8005 5008 0361 1000 00
BIC: NOLADE21EIL
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, 
wenn: auf der Überweisung der Verwendungszweck 
angegeben wurde, gleichzeitig mit der Überweisung 
die Vergabeunterlagen per Brief, E-Mail oder Fax (un-
ter Angabe Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der 
in Abschnitt a) genannten Stelle angefordert wurden, 
das Entgelt auf dem Konto des Empfängers eingegan-
gen bzw. die Absendung nachgewiesen ist oder der 
Anforderung ein Verrechnungsscheck beigelegt ist. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Insofern 
der Bezug der Verdingungsunterlagen über den vor-
genannten Link eigenständig erfolgt, trägt der Bieter 
dafür Sorge, sich an gleicher Stelle zu Erläuterungen, 
Änderungen und Ergänzungen an den Verdingungsun-
terlagen zu informieren.

n) Ablauf der Angebotsfrist:
am 21.01.2019, um 14:00 Uhr

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
Stadtverwaltung Sangerhausen, Zentrale Vergabe-
stelle, Markt 1, 06526 Sangerhausen

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen
Deutsch

q) Angebotseröffnung
Datum, Uhrzeit: 21.01.2019, 14:00 Uhr
Ort: Stadtverwaltung Sangerhausen, Markt 1, Rathaus, 
Raum Nordhausen
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) geforderte Sicherheiten:
§ 9 c VOB/A und § 17 VOB/B (3 % für Mängelansprüche, 
5 % für Vertragserfüllung)

s) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind
gemäß § 16 VOB/B und Vertragsunterlagen der Verdin-
gungsunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung:
  Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 

der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unter-
nehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt „Eigener-
klärung zur Eignung“ vorzulegen. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur Eignung“ 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben, es sei denn, die Nachunternehmen 
sind präqualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der 
Nummer, unter der die Nachunternehmen in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. 
Das Formblatt 124 „Eigenerklärung zur Eignung“ liegt 
den Vergabeunterlagen bei. Nachzuweisen ist unter 
Vorlage entsprechender Bescheinigungen nach Auf-
forderung innerhalb gesetzter Frist: Umsatz der letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahre vergleichbarer 
Leistungen, Referenznachweis vergleichbarer Leistun-
gen der letzten 3 Jahre, Nachweis der jahresdurch-
schnittlich beschäftigen Arbeitskräfte der letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, Eintragung Berufs-
register (Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, 
Eintragung HWR bzw. IHK), keine Insolvenz, keine Liqui-
dation, keine schweren Verfehlungen, Unbedenklich-
keitsbescheinigung tarifliche Sozialkasse, Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung Finanzamt bzw. Bescheinigung 
in Steuersachen, Freistellungsbescheinigung nach § 48 
EStG, qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der BG, Bescheinigungen die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen.

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
 24.04.2019
w)  Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-

stelle (§ 21 VOB/A):
  Landkreis Mansfeld-Südharz, Fachbereich 3 – Zentrale 

Vergabestelle, Rudolf-Breitscheid-Straße 20/22, 06526 
Sangerhausen
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Veröffentlichung einer  
Bekanntmachung  
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle)

Name: Stadt Sangerhausen
Straße: Markt 7a
PLZ, Ort: 06526 Sangerhausen
Telefon: 03464 565366
Fax: 03464 565270
E-Mail: zentrale.vergabestelle@stadt.sanger-

hausen.de
Internet: www.sangerhausen.de/bekanntma-

chungen/vergaben
b) Vergabe-

verfahren:
Öffentliche Ausschreibung, VOB/A

Vergabe-
nummer:

90.5/VOB/2018/007/EKiHoL7

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
kein elektronisches Vergabeverfahren
Angebotsunterlagen sind in Papierform abzugeben

d) Art des 
Auftrags:

Ausführung von Bauleistungen

e) Ort der Ausführung:
Sachsen-Anhalt, Landkreis Mansfeld-Südharz
Stadt Sangerhausen, K.-Marx-Straße 10

f) Art und Umfang der Leistung:
Sangerhausen, Ersatzneubau Hort, Los 7 – Fenster und 
Außentüren
2 Stk. Außentüren aus Alu
ca. 30 Stk. Fenster und Außentüren aus Kunst-

stoff
2 Stk. Mehrzweck-Türen
teilweise Verschattung

g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder 
Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden: – entfällt –

h) Aufteilung in 
Lose:

nein

Angebote sind 
möglich:

nur für Gesamtvergabe

i) Ausführungsfristen
Beginn der 
Ausführung:

16.09.2019

Fertigstellung 
der Leistungen:

27.09.2019

j) Nebenangebote:
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen
Zuschlagskriterium: niedrigster Preis

k) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterla-
gen:
Die Vergabeunterlagen können über den Internetlink 
https://cloud.sangerhausen.de/d/4eb812cd37/ kosten-
frei oder postalisch (siehe a)) unter vorheriger schrift-
licher Mitteilung (E-Mail, Post, Fax) bzw. unter vorheri-
ger telefonischer Ankündigung persönlich, abgefordert 
werden. Die Aushändigung bzw. der Versand der Unter-
lagen erfolgt nur nach Zahlungseingang.

l) Kosten für die Übersendung der Vergabeunterlagen 
in Papierform
Höhe der Kosten:12,50 €
Zahlungsweise: Banküberweisung oder Verrech-

nungsscheck
Empfänger: Stadtverwaltung Sangerhausen, 

Markt 7 A, 06526 Sangerhausen
Verwendungs-
zweck:

36510100/43110000 – EKiHoL7

Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung, so 
ist die Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine 
Unterlagen.
IBAN: DE84 8005 5008 0361 1000 00 
BIC: NOLADE21EIL
Die Vergabeunterlagen können nur versendet werden, 
wenn:
– auf der Überweisung der Verwendungszweck angege-
ben wurde, gleichzeitig mit der Überweisung die Verga-
beunterlagen per Brief, E-Mail oder Fax (unter Angabe 
Ihrer vollständigen Firmenadresse) bei der in Abschnitt 
a) genannten Stelle angefordert wurden,
– das Entgelt auf dem Konto des Empfängers einge-
gangen bzw. die Absendung nachgewiesen ist oder der 
Anforderung ein Verrechnungsscheck beigelegt ist.
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet. Insofern 
der Bezug der Verdingungsunterlagen über den vor-
genannten Link eigenständig erfolgt, trägt der Bieter 
dafür Sorge, sich an gleicher Stelle zu Erläuterungen, 
Änderungen und Ergänzungen an den Verdingungsun-
terlagen zu informieren.

n) Ablauf der Angebotsfrist:
am 24.01.2019, um 14:00 Uhr

o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind:
Stadtverwaltung Sangerhausen, Zentrale Vergabestel-
le, Markt 1, 06526 Sangerhausen

p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

q) Angebotseröffnung
Datum, Uhrzeit: 24.01.2019, 14.00 Uhr
Ort: Stadtverwaltung Sangerhausen, 

Markt 1, Rathaus, Raum Nordhausen
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen:
Bieter und ihre Bevollmächtigten

r) geforderte Sicherheiten:
9 c VOB/A und § 17 VOB/B (3 % für Mängelansprüche, 
5% für Vertragserfüllung)

s) wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind
gemäß § 16 VOB/B und Vertragsunterlagen der Verdin-
gungsunterlagen

t) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter

u) Nachweise zur Eignung:

Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis). 
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Umsatz der letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahre vergleichbarer Leistungen, Referenznachweis ver-
gleichbarer Leistungen der letzten 3 Jahre, Nachweis 
der jahresdurchschnittlich beschäftigen Arbeitskräfte 
der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, Eintra-
gung Berufsregister (Gewerbeanmeldung, Handelsre-
gisterauszug, Eintragung HWR bzw. IHK), keine Insol-
venz, keine Liquidation, keine schweren Verfehlungen, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung tarifliche Sozialkasse, 
Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt bzw. Be-
scheinigung in Steuersachen, Freistellungsbescheini-
gung nach § 48 EStG, qualifizierte Unbedenklichkeits-
bescheinigung der BG, Bescheinigungen die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung 
in die deutsche Sprache beizufügen. Darüber hinaus 
hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgen-
de Angaben gemäß § 6a (3) VOB/A zu machen:
Erklärung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit gem. § 10 (1) 
und (3) LVG LSA, Erklärung zum Nachunternehmereinsatz 
gem. §13 (2) und (4) LVG LSA, Beachtung der Kernarbeits-
normen der Internat. Arbeitsorganisation gem. § 12 LVG 
LSA, ergänzende Vertragsbedingungen zu §§ 12,17 und 18 
LVG LSA, Erklärung zur Handwerksrolleneintragung gem. 
HWO Anlage A

v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 24.04.2019
w) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-

stelle (§ 21 VOB/A):
III. Vergabekammer: Landesverwaltungsamt Sachsen-
Anhalt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle/Saale

Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt „Eigenerklärung zur Eignung“ 
vorzulegen. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der „Eigenerklärung zur Eignung“ genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben, es 
sei denn, die Nachunternehmen sind präqualifiziert. In 
diesem Fall reicht die Angabe der Nummer, unter der 
die Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifi-
kationsverzeichnis) geführt werden. Das Formblatt 124 
„Eigenerklärung zur Eignung“ liegt den Vergabeunter-
lagen bei. Nachzuweisen ist unter Vorlage entsprechen-
der Bescheinigungen nach Aufforderung innerhalb ge-
setzter Frist:
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Bekanntmachung nach § 12 VOL/A

Beschränkte Ausschreibung mit  
öffentlichen Teilnehmerwettbewerb 
Rahmenvertrag zur Überwachung 
des fließenden Verkehrs
a) Öffentlicher Auftraggeber:

Stadt Sangerhausen
Referat Organisation und Wahlen
Zentrale Vergabestelle
Markt 7a
06526 Sangerhausen
Tel.: 03464/565 231, Telefax: 03464/565 270

b) Art der Vergabe:
Beschränkte Ausschreibung mit öffentlichen
Teilnahmewettbewerb

c) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote ein-
zureichen sind:
Teilnahmeanträge und Angebote sind in schriftlicher 
Form einzureichen.

d) Art, Ort und Umfang der Leistung:
Rahmenvertrag zur Überwachung des fließenden Ver-
kehrs auf allen Straßen innerhalb des Stadtkerns und 
der Ortsteile

e) Anzahl, Größe und Art einzelner Lose:
Die Vergabe erfolgt nicht in Losen.

f) Zulassung von Nebenangeboten:
Nebenangebote sind nicht zugelassen.

g) Ausführungsfrist:
01.05.2019 – 30.04.2021

h) Anforderung und einsehen der Verdingungsunter-
lagen:
entfällt

i) Teilnahmeantrag:
Anträge sind bis zum 8. Januar 2019, 12:00 Uhr bei 
Auftraggeber a) einzureichen
Versand der Unterlagen
ab 16.01.2019
Angebotsfrist: bis zum 6. Februar 2019, 12:00 Uhr
Zuschlags- und Bindefrist: bis zum 30. April 2019

j) Geforderte Sicherheiten: keine
k) Zahlungsbedingungen:

Nach § 17 VOL/B und Verdingungsunterlagen
l) Geforderte Nachweise:

Vervollständigung des beiliegenden Formblattes: 
„Eigenerklärung zur Eignung in folgendem Verga-
beverfahren“ (124_LD) gem. § 6 (3) VOL/A oder der 
Nachweis der Eintragung in das Unternehmer-Liefe-
ranten-Verzeichnis (ULV-Liste) oder ein zertifizierter 
Nachweis der Präqualifizierung durch eine anerkann-
ten Präqualifizierungsstelle gem. § 6 (4) VOL/A.
Bei Nichteintragung in ein Präqualifizierungsverzeich-
nisses ist die Erklärung nach Abschnitt 1 – Basispara-
graphen (Anlage 1) des Bewerbererklärungsrunderlas-
ses auszufüllen.
Der Auftraggeber behält sich vor, einen Auszug aus 
dem Gewerbezentralregister gem. 150a GewO vor Zu-
schlagserteilung anzufordern.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Ei-
generklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Ei-
generklärung zur Eignung“ genannten Bescheinigun-
gen zuständiger Stellen zu bestätigen.
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6 (3) VOL/A 
zu machen:
– Erklärung zur Tariftreue und Entgeltgleichheit gem. 

§ 10 (1) und (3) des Landesvergabegesetzes Land 
Sachsen-Anhalt,

– Erklärung zum Nachunternehmereinsatz gem. § 13 
(2) und (4) des Landesvergabegesetzes Land Sach-
sen-Anhalt,

– Beachtung der Kernarbeitsnormen der Internatio-
nalen Arbeitsorganisation gem. § 12 des Landes-
vergabegesetzes Land Sachsen-Anhalt,

– Ergänzende Vertragsbedingungen zum Gesetz 
über die Vergabe öffentlicher Aufträge in Sachsen-
Anhalt zu den §§ 12, 17 und 18

m) Kosten: entfällt
n) Zuschlagskriterien:

ausschließlich Preis
o) Besondere Hinweise:

Ein Anspruch auf Beteiligung am Wettbewerb besteht nicht.
Mit Abgabe des Angebotes unterliegt der Bieter den 
Bestimmungen über nicht berücksichtigte Angebote 
gemäß § 15 LVG LSA. Es gilt deutsches Recht.
Bieterfragen können bis zum 30. Januar 2019 erfolgen.

p) Vergabeprüfstelle:
Landesverwaltungsamt Halle, Ernst-Kamieth-Straße 2, 
06114 Halle (Saale)
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di
e 

bi
sh

er
ig

en
 E

rl
au

bn
is

ne
hm

er
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 e
in

zu
st

el
le

n,
 a

ll
e 

vo
n 

ih
ne

n 
er

st
el

lt
en

 E
in

ri
ch

tu
ng

en
 u

nd
 d

ie
 z

ur
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 v
er

w
en

de
te

n 
G

eg
en

st
än

de
 u

nv
er

zü
gl

ic
h,

 
sp

ät
es

te
ns

 
je

do
ch

 
in

ne
rh

al
b 

ei
ne

r 
F

ri
st

 
vo

n 
3 

T
ag

en
, 

zu
 

en
tf

er
ne

n 
un

d 
de

n 
fr

üh
er

en
 

Z
us

ta
nd

 
or

dn
un

gs
ge

m
äß

 w
ie

de
rh

er
zu

st
el

le
n.

 

' 
§

5
 

K
o
st

en
er

st
a
tt

u
n

g
 u

n
d

 S
ic

h
er

h
ei

ts
le

is
tu

n
g
en

 

(1
) 

D
er

 
E

rl
au

bn
is

ne
hm

er
 

ha
t 

de
r 

S
ta

dt
 

S
an

ge
rh

au
se

n 
al

le
 

K
os

te
n 

zu
 

er
se

tz
en

, 
di

e 
ih

r 
du

rc
h 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 e

nt
st

eh
en

 u
nd

 d
ie

 n
ic

ht
 d

ur
ch

 d
ie

 B
ez

ah
lu

ng
 d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

sg
eb

üh
r 

ab
ge

de
ck

t 
si

nd
. 

(2
) 

D
ie

 
E

rl
au

bn
is

be
hö

rd
e 

is
t 

be
re

ch
ti

gt
, 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rl
au

bn
is

 
er

st
 

zu
 

er
te

il
en

, 
w

en
n 

de
r 

E
rl

au
bn

is
ne

hm
er

 e
in

e 
S

ic
he

rh
ei

ts
le

is
tu

ng
 e

rb
ra

ch
t 

ha
t. 

D
ie

se
 k

an
n 

in
sb

es
on

de
re

 d
an

n 
ve

rl
an

gt
 w

er
de

n,
 

w
en

n 
a)

 
an

 d
er

 S
tr

aß
e 

od
er

 a
n 

S
tr

aß
en

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
B

es
ch

äd
ig

un
ge

n 
du

rc
h 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 z

u 
be

fü
rc

ht
en

 s
in

d 
od

er
 

b)
 

be
gr

ün
de

te
 Z

w
ei

fe
l 

be
st

eh
en

, d
as

s 
de

r 
E

rl
au

bn
is

ne
hm

er
 s

ei
ne

n 
V

er
pf

li
ch

tu
ng

en
 n

ac
h 

A
bs

at
z 

1 
na

ch
ko

m
m

en
 w

ir
d.

 

(3
) 

D
ie

 H
öh

e 
de

r 
S

ic
he

rh
ei

ts
le

is
tu

ng
 r

ic
ht

et
 s

ic
h 

na
ch

 d
en

 m
ut

m
aß

li
ch

en
 K

os
te

n 
fü

r 
di

e 
B

es
ei

ti
gu

ng
 d

er
 

be
fü

rc
ht

et
en

 B
es

ch
äd

ig
un

ge
n 

bz
w

. 
na

ch
 d

er
 H

öh
e 

de
r 

K
os

te
n,

 d
ie

 b
ei

 e
in

er
 e

ve
nt

ue
ll

en
 E

rs
at

zv
or

na
hm

e 
vo

ra
us

si
ch

tl
ic

h 
an

fa
ll

en
 w

ür
de

n.
 

(4
) 

V
on

 d
er

 S
ic

he
rh

ei
ts

le
is

tu
ng

 s
in

d 
di

e 
de

r 
S

ta
dt

 S
an

ge
rh

au
se

n 
en

ts
te

he
nd

en
 K

os
te

n 
im

 S
in

n
e 

vo
n 

A
bs

at
z 

1 
zu

 b
eg

le
ic

he
n.

 D
ie

 E
rl

au
bn

is
be

hö
rd

e 
is

t 
ve

rp
fl

ic
ht

et
, 

de
m

je
ni

ge
n,

 d
er

 d
ie

 S
ic

he
rh

ei
t 

ge
le

is
te

t 
ha

t,
 a

ns
ch

li
eß

en
d 

R
ec

hn
un

g 
zu

 l
eg

en
. 

(5
) 

D
ie

 
S

ic
he

rh
ei

ts
le

is
tu

ng
 

is
t 

zu
rü

ck
zu

za
hl

en
 

bz
w

. 
zu

rü
ck

zu
ge

be
n,

 
w

en
n 

na
ch

 
B

es
ei

ti
gu

ng
 

de
r 

S
ei

te
 4

 v
o
n
 9

 

 S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
sa

n
la

g
en

 
fe

st
st

eh
t,

 
d
as

s 
d
er

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 

d
u
rc

h
 

d
ie

 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 

k
ei

n
e 

zu
sä

tz
li

ch
en

 K
o
st

en
 e

n
ts

ta
n
d
en

 s
in

d
 o

d
er

 e
n
ts

te
h
en

 w
er

d
en

. 

(6
) 

W
u
rd

e 
v
o
n
 

d
em

 
E

rl
au

b
n
is

n
eh

m
er

 
k
ei

n
e 

S
ic

h
er

h
ei

ts
le

is
tu

n
g
 

v
er

la
n
g
t 

u
n
d
 

si
n
d
 

d
u
rc

h
 

d
ie

 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 d

ie
 S

tr
aß

en
 s

o
 b

es
ch

äd
ig

t 
w

o
rd

en
, 

d
as

s 
d
ad

u
rc

h
 d

er
en

 v
o
rz

ei
ti

g
e 

E
rn

eu
er

u
n
g
 e

rf
o
rd

er
li

ch
 

w
ir

d
, 

so
 k

an
n
 d

ie
 E

rl
au

b
n
is

b
eh

ö
rd

e,
 s

o
fe

rn
 e

in
e 

al
sb

al
d
ig

e 
E

rn
eu

er
u
n
g
 f

ü
r 

d
en

 E
rl

au
b
n
is

n
eh

m
er

 e
in

e 

u
n
an

g
em

es
se

n
e 

B
el

as
tu

n
g
 b

ed
eu

te
n
 w

ü
rd

e,
 s

ta
tt

d
es

se
n
 m

it
 i

h
m

 e
in

e 
V

er
ei

n
b
ar

u
n
g
 ü

b
er

 e
in

e 
an

g
em

es
se

n
e 

B
et

ei
li

g
u
n
g
 a

n
 d

en
 K

o
st

en
 d

er
 z

u
k
ü
n
ft

ig
en

 E
rn

eu
er

u
n
g
sa

rb
ei

te
n
 t

re
ff

en
. 

§
6

 
V

er
k

eh
rs

si
ch

er
u

n
g
sp

fl
ic

h
t 

u
n

d
 S

ch
a
d

en
sh

a
ft

u
n

g
 

(1
) 

D
er

 E
rl

au
b
n
is

n
eh

m
er

 i
st

 f
ü
r 

d
ie

 m
it

 d
er

 S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 i

n
 A

n
sp

ru
ch

 g
en

o
m

m
en

en
 S

tr
aß

en
fl

äc
h
en

 

v
er

k
eh

rs
si

ch
er

u
n
g
sp

fl
ic

h
ti

g
 

u
n
d
 

h
af

te
t 

d
er

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 

fü
r 

al
le

 
S

ch
äd

en
, 

d
ie

 
d
u
rc

h
 

d
ie

 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 e

n
ts

ta
n
d
en

 s
in

d
. 

(2
) 

D
er

 
E

rl
au

b
n
is

n
eh

m
er

 
h
at

 
d
ie

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 

v
o
n
 

al
le

n
 

S
ch

ad
en

se
rs

at
za

n
sp

rü
ch

en
 

D
ri

tt
er

 

fr
ei

zu
st

el
le

n
, 

d
ie

 
d
ie

se
 

im
 

u
rs

äc
h
li

ch
en

 
Z

u
sa

m
m

e
n
h
an

g
 

m
it

 
d
er

 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 

g
e
g
e
n
 

d
ie

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 e

rh
eb

en
. 

E
r 

is
t 

v
er

p
fl

ic
h
te

t,
 s

ic
h
 a

u
sr

ei
ch

en
d
 g

eg
en

 H
af

tp
fl

ic
h
ta

n
sp

rü
ch

e 
zu

 v
er

si
ch

er
n
. 

A
u
f 

A
n
fo

rd
er

u
n
g
 i

st
 d

er
 

N
ac

h
w

ei
s 

ü
b
er

 
d
en

 
A

b
sc

h
lu

ss
 

ei
n
er

 
H

af
tp

fl
ic

h
tv

er
si

ch
er

u
n
g
 

u
n
d
 

d
er

 
re

g
el

m
äß

ig
en

 
P

rä
m

ie
n
za

h
lu

n
g
 

v
o
rz

u
le

g
en

. 

(3
) 

D
ie

 H
af

tu
n
g
 n

ac
h
 A

b
sa

tz
 1

 u
n
d
 2

 g
il

t 
b
is

 z
u
r 

E
rf

ü
ll

u
n
g
 d

er
 s

ic
h
 a

u
s 

§
 4

 A
b
s.

 2
 s

o
w

ie
 §

 5
 A

b
s.

 1
 

er
g
eb

en
d
en

 V
er

p
fl

ic
h
tu

n
g
en

. 

(4
) 

M
eh

re
re

 V
er

p
fl

ic
h
te

te
 h

af
te

n
 d

ab
ei

 a
ls

 G
es

am
ts

ch
u
ld

n
er

. 

§
7
 

A
n

tr
a
g
st

el
lu

n
g
 

(1
) 

D
ie

 E
rt

ei
lu

n
g
 d

er
 E

rl
au

b
n
is

 s
et

zt
 g

ru
n
d
sä

tz
li

ch
 e

in
en

 s
ch

ri
ft

li
ch

en
 A

n
tr

ag
 v

o
ra

u
s.

 D
ie

se
r 

A
n
tr

ag
 k

an
n
 

au
ch

 m
it

 d
em

 A
n
tr

ag
 f

ü
r 

d
ie

 v
er

k
eh

rs
b
eh

ö
rd

li
ch

e 
A

n
o
rd

n
u
n
g
 g

e
m

ei
n
sa

m
 e

in
g
er

ei
ch

t 
w

er
d
en

. 
D

er
 A

n
tr

ag
 

is
t 

sp
ät

es
te

n
s 

zw
ei

 
W

o
ch

en
 
v
o
r 

B
eg

in
n
 
d
er

 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 
an

 
d
ie

 
S

ta
d
tv

er
w

al
tu

n
g
 
S

an
g
er

h
au

se
n
 
zu

 

ri
ch

te
n
. 

(2
) 

D
er

 A
n
tr

ag
 m

u
ss

 e
n
th

al
te

n
: 

a)
 d

en
 N

am
en

, 
d
ie

 A
n
sc

h
ri

ft
 u

n
d
 d

ie
 U

n
te

rs
ch

ri
ft

 d
es

 A
n
tr

ag
st

el
le

rs
, 

so
w

ie
 f

ü
r 

d
en

 F
al

l,
 d

as
s 

d
er

 

A
n
tr

ag
st

el
le

r 
d
ie

 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 

n
ic

h
t 

se
lb

st
 

au
sü

b
t,

 
d
en

 
N

am
en

 
d
es

je
n
ig

en
, 

d
er

 
d
ie

 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 t

at
sä

ch
li

ch
 a

u
sü

b
t 

o
d
er

 f
ü
r 

d
ie

 A
u
sü

b
u
n
g
 v

er
an

tw
o
rt

li
ch

 i
st

; 

b
) 

A
n
g
ab

en
 ü

b
er

 d
en

 O
rt

, 
d
ie

 ö
rt

li
ch

e 
B

eg
re

n
zu

n
g
, 
d
ie

 G
rö

ß
e 

u
n
d
 d

en
 U

m
fa

n
g
 s

o
w

ie
 d

ie
 

v
o
ra

u
ss

ic
h
tl

ic
h
e 

D
au

er
 u

n
d
 d

en
 Z

w
ec

k
 d

er
 S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
. 

(3
) 

V
o
r 

E
rt

ei
lu

n
g
 

d
er

 
E

rl
au

b
n
is

 
k
an

n
 

d
ie

 
V

o
rl

ag
e 

w
ei

te
re

r 
A

n
g
ab

en
 

in
 

F
o
rm

 
v
o
n
 

L
ag

ep
lä

n
en

, 

Z
ei

ch
n
u
n
g
en

, 
V

er
k
eh

rs
ze

ic
h
en

p
lä

n
en

, 
te

x
tl

ic
h
en

 
B

es
ch

re
ib

u
n
g
en

 
o
d
er

 
in

 
so

n
st

ig
er

 
W

ei
se

 
v
er

la
n
g
t 

w
er

d
en

. 
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S
ei

te
 3

 v
on

 9
 

 B
ew

er
be

rn
 z

u 
W

ah
le

n 
bz

w
. 

V
ol

ks
be

ge
hr

en
/V

ol
ks

en
ts

ch
ei

de
n 

er
fo

lg
t 

na
ch

 d
en

 G
ru

nd
sä

tz
en

 d
es

 f
ür

 
W

ah
le

n 
je

w
ei

li
g 

gü
lt

ig
en

 R
un

de
rl

as
se

s.
 D

ie
 S

ta
dt

 S
an

ge
rh

au
se

n 
be

hä
lt

 s
ic

h 
da

s 
R

ec
ht

 v
or

, d
ie

 A
nz

ah
l 

un
d 

de
n 

O
rt

 d
er

 A
uf

st
el

lu
ng

 b
zw

. P
la

ka
ti

er
un

g 
zu

 b
es

ch
rä

nk
en

. 

(3
) 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rl
au

bn
is

se
 k

ön
ne

n 
zu

 b
es

on
de

re
n 

A
nl

äs
se

n,
 w

ie
 M

är
kt

e 
un

d 
S

ta
dt

fe
st

e 
au

fg
eh

ob
en

 
w

er
de

n.
 

§
4

 
P

fl
ic

h
te

n
 d

er
 E

rl
a
u

b
n

is
n

eh
m

e
r 

(1
) 

D
ie

 
E

rl
au

bn
is

ne
hm

er
 

ha
be

n 
fü

r 
ei

ne
n 

un
ge

hi
nd

er
te

n 
Z

ug
an

g 
zu

 
al

le
n 

in
 

di
e 

S
tr

aß
en

de
ck

e 
ei

ng
eb

au
te

n 
E

in
ri

ch
tu

ng
en

 z
u 

so
rg

en
. 

W
as

se
ra

bl
au

fr
in

ne
n,

 K
an

al
sc

hä
ch

te
, 

H
yd

ra
nt

en
, 

K
ab

el
-,

 H
ei

zu
ng

s-
 

un
d 

so
ns

ti
ge

 R
ev

is
io

ns
sc

hä
ch

te
 s

in
d 

fr
ei

zu
ha

lt
en

. 
S

ow
ei

t 
be

im
 A

uf
st

el
le

n,
 A

nb
ri

ng
en

 o
de

r 
E

nt
fe

rn
en

 v
on

 G
eg

en
st

än
de

n 
de

r 
S

tr
aß

en
kö

rp
er

 a
uf

ge
gr

ab
en

 
w

er
de

n 
m

us
s,

 i
st

 d
ie

 A
rb

ei
t 

so
 v

or
zu

ne
hm

en
, 

da
ss

 n
ac

hh
al

ti
ge

 S
ch

äd
en

 a
m

 S
tr

aß
en

kö
rp

er
 u

nd
 a

n 
de

n 
A

nl
ag

en
, 

in
sb

es
on

de
re

 d
en

 W
as

se
ra

bl
au

fr
in

ne
n 

un
d 

de
n 

V
er

so
rg

un
gs

un
d 

K
an

al
le

it
un

ge
n,

 s
ow

ie
 e

in
e 

Ä
nd

er
un

g 
ih

re
r 

L
ag

e 
ve

rm
ie

de
n 

w
ir

d.
 

D
ie

 V
er

pf
li

ch
tu

ng
, 

an
de

re
 b

et
ei

li
gt

e 
B

eh
ör

de
n 

od
er

 S
te

ll
en

 z
u 

be
na

ch
ri

ch
ti

ge
n 

od
er

 d
er

en
 G

en
eh

m
ig

un
g 

ei
nz

uh
ol

en
, b

le
ib

t 
un

be
rü

hr
t.

 

(2
) 

E
rl

is
ch

t 
di

e 
E

rl
au

bn
is

, 
ha

be
n 

di
e 

bi
sh

er
ig

en
 E

rl
au

bn
is

ne
hm

er
 d

ie
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 e
in

zu
st

el
le

n,
 a

ll
e 

vo
n 

ih
ne

n 
er

st
el

lt
en

 E
in

ri
ch

tu
ng

en
 u

nd
 d

ie
 z

ur
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 v
er

w
en

de
te

n 
G

eg
en

st
än

de
 u

nv
er

zü
gl

ic
h,

 
sp

ät
es

te
ns

 
je

do
ch

 
in

ne
rh

al
b 

ei
ne

r 
F

ri
st

 
vo

n 
3 

T
ag

en
, 

zu
 

en
tf

er
ne

n 
un

d 
de

n 
fr

üh
er

en
 

Z
us

ta
nd

 
or

dn
un

gs
ge

m
äß

 w
ie

de
rh

er
zu

st
el

le
n.

 

' 
§

5
 

K
o
st

en
er

st
a
tt

u
n

g
 u

n
d

 S
ic

h
er

h
ei

ts
le

is
tu

n
g
en

 

(1
) 

D
er

 
E

rl
au

bn
is

ne
hm

er
 

ha
t 

de
r 

S
ta

dt
 

S
an

ge
rh

au
se

n 
al

le
 

K
os

te
n 

zu
 

er
se

tz
en

, 
di

e 
ih

r 
du

rc
h 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 e

nt
st

eh
en

 u
nd

 d
ie

 n
ic

ht
 d

ur
ch

 d
ie

 B
ez

ah
lu

ng
 d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

sg
eb

üh
r 

ab
ge

de
ck

t 
si

nd
. 

(2
) 

D
ie

 
E

rl
au

bn
is

be
hö

rd
e 

is
t 

be
re

ch
ti

gt
, 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rl
au

bn
is

 
er

st
 

zu
 

er
te

il
en

, 
w

en
n 

de
r 

E
rl

au
bn

is
ne

hm
er

 e
in

e 
S

ic
he

rh
ei

ts
le

is
tu

ng
 e

rb
ra

ch
t 

ha
t. 

D
ie

se
 k

an
n 

in
sb

es
on

de
re

 d
an

n 
ve

rl
an

gt
 w

er
de

n,
 

w
en

n 
a)

 
an

 d
er

 S
tr

aß
e 

od
er

 a
n 

S
tr

aß
en

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
B

es
ch

äd
ig

un
ge

n 
du

rc
h 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 z

u 
be

fü
rc

ht
en

 s
in

d 
od

er
 

b)
 

be
gr

ün
de

te
 Z

w
ei

fe
l 

be
st

eh
en

, d
as

s 
de

r 
E

rl
au

bn
is

ne
hm

er
 s

ei
ne

n 
V

er
pf

li
ch

tu
ng

en
 n

ac
h 

A
bs

at
z 

1 
na

ch
ko

m
m

en
 w

ir
d.

 

(3
) 

D
ie

 H
öh

e 
de

r 
S

ic
he

rh
ei

ts
le

is
tu

ng
 r

ic
ht

et
 s

ic
h 

na
ch

 d
en

 m
ut

m
aß

li
ch

en
 K

os
te

n 
fü

r 
di

e 
B

es
ei

ti
gu

ng
 d

er
 

be
fü

rc
ht

et
en

 B
es

ch
äd

ig
un

ge
n 

bz
w

. 
na

ch
 d

er
 H

öh
e 

de
r 

K
os

te
n,

 d
ie

 b
ei

 e
in

er
 e

ve
nt

ue
ll

en
 E

rs
at

zv
or

na
hm

e 
vo

ra
us

si
ch

tl
ic

h 
an

fa
ll

en
 w

ür
de

n.
 

(4
) 

V
on

 d
er

 S
ic

he
rh

ei
ts

le
is

tu
ng

 s
in

d 
di

e 
de

r 
S

ta
dt

 S
an

ge
rh

au
se

n 
en

ts
te

he
nd

en
 K

os
te

n 
im

 S
in

n
e 

vo
n 

A
bs

at
z 

1 
zu

 b
eg

le
ic

he
n.

 D
ie

 E
rl

au
bn

is
be

hö
rd

e 
is

t 
ve

rp
fl

ic
ht

et
, 

de
m

je
ni

ge
n,

 d
er

 d
ie

 S
ic

he
rh

ei
t 

ge
le

is
te

t 
ha

t,
 a

ns
ch

li
eß

en
d 

R
ec

hn
un

g 
zu

 l
eg

en
. 

(5
) 

D
ie

 
S

ic
he

rh
ei

ts
le

is
tu

ng
 

is
t 

zu
rü

ck
zu

za
hl

en
 

bz
w

. 
zu

rü
ck

zu
ge

be
n,

 
w

en
n 

na
ch

 
B

es
ei

ti
gu

ng
 

de
r 

S
ei

te
 4

 v
o
n
 9

 

 S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
sa

n
la

g
en

 
fe

st
st

eh
t,

 
d
as

s 
d
er

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 

d
u
rc

h
 

d
ie

 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 

k
ei

n
e 

zu
sä

tz
li

ch
en

 K
o
st

en
 e

n
ts

ta
n
d
en

 s
in

d
 o

d
er

 e
n
ts

te
h
en

 w
er

d
en

. 

(6
) 

W
u
rd

e 
v
o
n
 

d
em

 
E

rl
au

b
n
is

n
eh

m
er

 
k
ei

n
e 

S
ic

h
er

h
ei

ts
le

is
tu

n
g
 

v
er

la
n
g
t 

u
n
d
 

si
n
d
 

d
u
rc

h
 

d
ie

 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 d

ie
 S

tr
aß

en
 s

o
 b

es
ch

äd
ig

t 
w

o
rd

en
, 

d
as

s 
d
ad

u
rc

h
 d

er
en

 v
o
rz

ei
ti

g
e 

E
rn

eu
er

u
n
g
 e

rf
o
rd

er
li

ch
 

w
ir

d
, 

so
 k

an
n
 d

ie
 E

rl
au

b
n
is

b
eh

ö
rd

e,
 s

o
fe

rn
 e

in
e 

al
sb

al
d
ig

e 
E

rn
eu

er
u
n
g
 f

ü
r 

d
en

 E
rl

au
b
n
is

n
eh

m
er

 e
in

e 

u
n
an

g
em

es
se

n
e 

B
el

as
tu

n
g
 b

ed
eu

te
n
 w

ü
rd

e,
 s

ta
tt

d
es

se
n
 m

it
 i

h
m

 e
in

e 
V

er
ei

n
b
ar

u
n
g
 ü

b
er

 e
in

e 
an

g
em

es
se

n
e 

B
et

ei
li

g
u
n
g
 a

n
 d

en
 K

o
st

en
 d

er
 z

u
k
ü
n
ft

ig
en

 E
rn

eu
er

u
n
g
sa

rb
ei

te
n
 t

re
ff

en
. 

§
6

 
V

er
k

eh
rs

si
ch

er
u

n
g
sp

fl
ic

h
t 

u
n

d
 S

ch
a
d

en
sh

a
ft

u
n

g
 

(1
) 

D
er

 E
rl

au
b
n
is

n
eh

m
er

 i
st

 f
ü
r 

d
ie

 m
it

 d
er

 S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 i

n
 A

n
sp

ru
ch

 g
en

o
m

m
en

en
 S

tr
aß

en
fl

äc
h
en

 

v
er

k
eh

rs
si

ch
er

u
n
g
sp

fl
ic

h
ti

g
 

u
n
d
 

h
af

te
t 

d
er

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 

fü
r 

al
le

 
S

ch
äd

en
, 

d
ie

 
d
u
rc

h
 

d
ie

 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 e

n
ts

ta
n
d
en

 s
in

d
. 

(2
) 

D
er

 
E

rl
au

b
n
is

n
eh

m
er

 
h
at

 
d
ie

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 

v
o
n
 

al
le

n
 

S
ch

ad
en

se
rs

at
za

n
sp

rü
ch

en
 

D
ri

tt
er

 

fr
ei

zu
st

el
le

n
, 

d
ie

 
d
ie

se
 

im
 

u
rs

äc
h
li

ch
en

 
Z

u
sa

m
m

e
n
h
an

g
 

m
it

 
d
er

 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 

g
e
g
e
n
 

d
ie

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 e

rh
eb

en
. 

E
r 

is
t 

v
er

p
fl

ic
h
te

t,
 s

ic
h
 a

u
sr

ei
ch

en
d
 g

eg
en

 H
af

tp
fl

ic
h
ta

n
sp

rü
ch

e 
zu

 v
er

si
ch

er
n
. 

A
u
f 

A
n
fo

rd
er

u
n
g
 i

st
 d

er
 

N
ac

h
w

ei
s 

ü
b
er

 
d
en

 
A

b
sc

h
lu

ss
 

ei
n
er

 
H

af
tp

fl
ic

h
tv

er
si

ch
er

u
n
g
 

u
n
d
 

d
er

 
re

g
el

m
äß

ig
en

 
P

rä
m

ie
n
za

h
lu

n
g
 

v
o
rz

u
le

g
en

. 

(3
) 

D
ie

 H
af

tu
n
g
 n

ac
h
 A

b
sa

tz
 1

 u
n
d
 2

 g
il

t 
b
is

 z
u
r 

E
rf

ü
ll

u
n
g
 d

er
 s

ic
h
 a

u
s 

§
 4

 A
b
s.

 2
 s

o
w

ie
 §

 5
 A

b
s.

 1
 

er
g
eb

en
d
en

 V
er

p
fl

ic
h
tu

n
g
en

. 

(4
) 

M
eh

re
re

 V
er

p
fl

ic
h
te

te
 h

af
te

n
 d

ab
ei

 a
ls

 G
es

am
ts

ch
u
ld

n
er

. 

§
7
 

A
n

tr
a
g
st

el
lu

n
g
 

(1
) 

D
ie

 E
rt

ei
lu

n
g
 d

er
 E

rl
au

b
n
is

 s
et

zt
 g

ru
n
d
sä

tz
li

ch
 e

in
en

 s
ch

ri
ft

li
ch

en
 A

n
tr

ag
 v

o
ra

u
s.

 D
ie

se
r 

A
n
tr

ag
 k

an
n
 

au
ch

 m
it

 d
em

 A
n
tr

ag
 f

ü
r 

d
ie

 v
er

k
eh

rs
b
eh

ö
rd

li
ch

e 
A

n
o
rd

n
u
n
g
 g

e
m

ei
n
sa

m
 e

in
g
er

ei
ch

t 
w

er
d
en

. 
D

er
 A

n
tr

ag
 

is
t 

sp
ät

es
te

n
s 

zw
ei

 
W

o
ch

en
 
v
o
r 

B
eg

in
n
 
d
er

 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 
an

 
d
ie

 
S

ta
d
tv

er
w

al
tu

n
g
 
S

an
g
er

h
au

se
n
 
zu

 

ri
ch

te
n
. 

(2
) 

D
er

 A
n
tr

ag
 m

u
ss

 e
n
th

al
te

n
: 

a)
 d

en
 N

am
en

, 
d
ie

 A
n
sc

h
ri

ft
 u

n
d
 d

ie
 U

n
te

rs
ch

ri
ft

 d
es

 A
n
tr

ag
st

el
le

rs
, 

so
w

ie
 f

ü
r 

d
en

 F
al

l,
 d

as
s 

d
er

 

A
n
tr

ag
st

el
le

r 
d
ie

 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 

n
ic

h
t 

se
lb

st
 

au
sü

b
t,

 
d
en

 
N

am
en

 
d
es

je
n
ig

en
, 

d
er

 
d
ie

 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 t

at
sä

ch
li

ch
 a

u
sü

b
t 

o
d
er

 f
ü
r 

d
ie

 A
u
sü

b
u
n
g
 v

er
an

tw
o
rt

li
ch

 i
st

; 

b
) 

A
n
g
ab

en
 ü

b
er

 d
en

 O
rt

, 
d
ie

 ö
rt

li
ch

e 
B

eg
re

n
zu

n
g
, 
d
ie

 G
rö

ß
e 

u
n
d
 d

en
 U

m
fa

n
g
 s

o
w

ie
 d

ie
 

v
o
ra

u
ss

ic
h
tl

ic
h
e 

D
au

er
 u

n
d
 d

en
 Z

w
ec

k
 d

er
 S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
. 

(3
) 

V
o
r 

E
rt

ei
lu

n
g
 

d
er

 
E

rl
au

b
n
is

 
k
an

n
 

d
ie

 
V

o
rl

ag
e 

w
ei

te
re

r 
A

n
g
ab

en
 

in
 

F
o
rm

 
v
o
n
 

L
ag

ep
lä

n
en

, 

Z
ei

ch
n
u
n
g
en

, 
V

er
k
eh

rs
ze

ic
h
en

p
lä

n
en

, 
te

x
tl

ic
h
en

 
B

es
ch

re
ib

u
n
g
en

 
o
d
er

 
in

 
so

n
st

ig
er

 
W

ei
se

 
v
er

la
n
g
t 

w
er

d
en

. 

S
ei

te
 5

 v
on

 9
 

 (4
) 

E
rf

or
de

rl
ic

he
 S

te
ll

un
gn

ah
m

en
 z

um
 A

nt
ra

g 
w

er
de

n 
vo

n 
de

n 
zu

st
än

di
ge

n 
F

ac
hä

m
te

rn
 a

ng
ef

or
de

rt
. 

§
8

 
S

o
n

d
er

n
u

tz
u

n
g
se

rl
a
u

b
n

is
 

(1
) 

D
ie

 E
rl

au
bn

is
 k

an
n 

un
te

r 
B

ed
in

gu
ng

en
 u

nd
 A

uf
la

ge
n 

er
te

il
t 

w
er

de
n.

 

(2
) 

S
ow

ei
t 

G
en

eh
m

ig
un

ge
n 

od
er

 E
rl

au
bn

is
se

 n
ac

h 
an

de
re

n 
R

ec
ht

sv
or

sc
hr

if
te

n 
ei

nz
uh

ol
en

 s
in

d,
 w

er
de

n 
di

es
e 

du
rc

h 
di

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rl

au
bn

is
 n

ic
ht

 e
rs

et
zt

. 

(3
) 

D
as

 
Ü

be
rt

ra
ge

n 
de

r 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rl

au
bn

is
 

au
f 

ei
ne

n 
D

ri
tt

en
 

oh
ne

 
Z

us
ti

m
m

un
g 

de
r 

E
rl

au
bn

is
be

hö
rd

e 
is

t 
un

zu
lä

ss
ig

. 

(4
) 

S
ow

ei
t 

si
ch

 d
ie

 i
m

 A
nt

ra
g 

an
ge

ge
be

ne
n 

od
er

 d
ie

 d
er

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rl
au

bn
is

 z
u 

G
ru

nd
e 

li
eg

en
de

n 
ta

ts
äc

hl
ic

he
n 

od
er

 r
ec

ht
li

ch
en

 V
er

hä
lt

ni
ss

e 
än

de
rn

, 
is

t 
di

es
 v

om
 A

nt
ra

gs
te

ll
er

 o
de

r 
E

rl
au

bn
is

ne
hm

er
 

un
ve

rz
üg

li
ch

 d
er

 E
rl

au
bn

is
be

hö
rd

e 
m

it
zu

te
il

en
. 

(5
) 

D
ie

 f
ür

 e
in

en
 b

es
ti

m
m

te
n 

Z
ei

tr
au

m
 a

us
ge

sp
ro

ch
en

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 i
st

 s
pä

te
st

en
s 

6 
W

oc
he

n 
vo

r 
A

bl
au

f 
di

es
es

 Z
ei

tr
au

m
s 

er
ne

ut
 z

u 
be

an
tr

ag
en

. 

(6
) 

E
in

e 
au

f 
Z

ei
t 

er
te

il
te

 E
rl

au
bn

is
 k

an
n 

w
id

er
ru

fe
n 

w
er

de
n,

 w
en

n 
es

 d
as

 W
oh

l 
de

r 
A

ll
ge

m
ei

nh
ei

t 
er

fo
rd

er
t. 

(7
) 

W
ir

d 
du

rc
h 

di
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 e

in
 i

m
 E

ig
en

tu
m

 e
in

es
 D

ri
tt

en
 s

te
he

nd
es

 G
ru

nd
st

üc
k 

in
 A

ns
pr

uc
h 

ge
no

m
m

en
 o

de
r 

in
 s

ei
ne

r 
N

ut
zu

ng
 b

ee
in

tr
äc

ht
ig

t,
 k

an
n 

di
e 

E
rt

ei
lu

ng
 d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rl

au
bn

is
 v

on
 

de
r 

sc
hr

if
tl

ic
he

n 
Z

us
ti

m
m

un
g 

de
s 

B
er

ec
ht

ig
te

n 
ab

hä
ng

ig
 g

em
ac

ht
 w

er
de

n.
 E

nt
sp

re
ch

en
d 

ka
nn

 v
er

fa
hr

en
 

w
er

de
n,

 
w

en
n 

du
rc

h 
di

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 
R

ec
ht

e 
D

ri
tt

er
 

au
f 

B
en

ut
zu

ng
 

de
r 

S
tr

aß
e 

üb
er

 
de

n 
G

em
ei

ng
eb

ra
uc

h 
hi

na
us

 
be

ei
nt

rä
ch

ti
gt

 
w

er
de

n 
kö

nn
en

. 
D

em
na

ch
 

be
dü

rf
en

 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

en
 

in
 

O
rt

sd
ur

ch
fa

hr
te

n 
vo

r 
de

r 
E

rl
au

bn
is

er
te

il
un

g 
de

r 
Z

us
ti

m
m

un
g 

de
s 

B
au

la
st

tr
äg

er
s 

de
r 

F
ah

rb
ah

n.
 

(8
) 

D
ie

 i
n 

§ 
3 

au
fg

ef
üh

rt
en

 A
rt

en
 d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

 k
ön

ne
n 

ga
nz

 o
de

r 
te

il
w

ei
se

 e
in

ge
sc

hr
än

kt
 o

de
r 

un
te

rs
ag

t 
w

er
de

n,
 w

en
n 

da
du

rc
h 

in
sb

es
on

de
re

 B
el

an
ge

 d
es

 S
tr

aß
en

ba
us

, 
de

r 
öf

fe
nt

li
ch

en
 S

ic
he

rh
ei

t 
od

er
 

O
rd

nu
ng

, d
er

 B
ar

ri
er

ef
re

ih
ei

t o
de

r 
di

e 
U

m
se

tz
un

g 
ei

ne
s 

st
äd

te
ba

ul
ic

he
n 

K
on

ze
pt

s 
ge

fä
hr

de
t 

w
ir

d.
 

(9
) 

E
in

 R
ec

ht
sa

ns
pr

uc
h 

au
f 

E
rt

ei
lu

ng
 e

in
er

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rl
au

bn
is

 b
es

te
ht

 n
ic

ht
. 

§
9

 
E

rl
a
u

b
n

is
fr

ei
e 

S
o
n

d
er

n
u

tz
u

n
g

 

(1
) 

K
ei

ne
r 

S
on

de
m

ut
zu

ng
se

rl
au

bn
is

 b
ed

ür
fe

n,
 s

ow
ei

t n
ic

ht
 e

in
e 

B
au

ge
ne

hm
ig

un
g 

er
fo

rd
er

li
ch

 is
t, 

1
. 

W
er

be
an

la
ge

n,
 d

ie
 h

öh
er

 a
ls

 3
 m

 ü
be

r 
de

m
 G

eh
w

eg
 o

de
r 

hö
he

r 
4,

50
 m

 ü
be

r 
de

r 
F

ah
rb

ah
n,

 d
er

 
F

uß
gä

ng
er

zo
ne

 o
de

r 
de

m
 v

er
ke

hr
sb

er
uh

ig
te

n 
B

er
ei

ch
 a

ng
eb

ra
ch

t 
w

er
de

n;
 

2
. 

so
ns

ti
ge

 i
n 

de
n 

S
tr

aß
en

ra
um

 h
in

ei
nr

ag
en

de
 W

er
be

- 
od

er
 V

er
ka

uf
se

in
ri

ch
tu

ng
en

 u
nd

 A
ut

om
at

en
 

od
er

 m
it

 e
in

er
 b

au
li

ch
en

 A
nl

ag
e 

ve
rb

un
de

ne
 W

er
be

ei
nr

ic
ht

un
ge

n 
bi

s 
zu

 e
in

em
 F

lä
ch

en
be

da
rf

 v
on

 
0,

5 
m
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 d
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n 
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G
eh

w
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ra
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n 
od

er
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ei

te
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o
n
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b
) 

w
en

n
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n
n
er

h
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b
 v

o
n
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u
ß
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än

g
er
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n
en
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er
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er

k
eh
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b
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h
ig

te
n
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en

 i
n
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ö
h
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b
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ö
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1
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n
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e 

F
u
ß
g
än
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er
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n
e 

o
d
er

 e
in

en
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er
k
eh

rs
b
er

u
h
ig

te
n
 B

er
ei

ch
 

h
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ei
n
ra

g
en

, 
u
n
d
 e

in
e 

fr
ei

e 
D

u
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h
g
an
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re
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e 
v
o
n
 m

in
d
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te
n
s 

2
 m

 f
ü
r 

F
u
ß
g
än

g
er

 v
er

b
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ib
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3
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b
au

au
fs

ic
h
tl

ic
h
 

g
en

eh
m

ig
te

 
A

n
la

g
en

 
im

 
S

tr
aß

en
k
ö
rp

er
, 

w
ie

 
K

el
le

rl
ic

h
ts

ch
äc

h
te

, 
R

o
st

e,
 

E
in

 

W
u
rf

sv
o
rr

ic
h
tu

n
g
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, 
T
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p
p
en

st
u
fe

n
, 

w
en

n
 s

ie
 n

ic
h
t 

m
eh

r 
al

s 
0
,6

 m
 i

n
 e

in
en

 G
eh

w
eg

 o
d
er

 1
 m

 i
n
 

ei
n
e 

F
u
ß
g
än

g
er

zo
n
e 

o
d
er

 e
in

en
 v

er
k
eh

rs
b
er

u
h
ig

te
n
 B

er
ei

ch
 h

in
ei

n
ra

g
en

; 

4
. 

d
as

 
V

er
te

il
en

 
u
n
d
 

d
er

 
V

er
k
au

f 
v
o
n
 

H
an

d
ze

tt
el

n
, 

F
lu

g
b
lä

tt
er

n
 

u
n
d
 

S
ch

ri
ft

en
 

p
o
li

ti
sc

h
en

 
o
d
er

 

re
li

g
iö

se
n
 I

n
h
al

ts
 a

u
f 

ö
ff

en
tl

ic
h
en

 S
tr

aß
en

 o
h
n
e 

B
en

u
tz

u
n
g
 v

o
n
 f

es
te

n
 E

in
ri

ch
tu

n
g
en

 (
z.

B
. 
T

is
ch

en
 

et
c.

);
 

d
ie

se
 

T
ät

ig
k
ei

te
n
 

si
n
d
 

v
o
r 

B
eg

in
n
 

d
er

 
S

ta
d
t 

S
an

g
er

h
au

se
n
 

an
zu

ze
ig

en
; 

w
ir

d
 

d
ie

se
 

er
la

u
b
n
is

fr
ei

e 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 

b
ee

n
d
et

, 
so

 
h
at

 
d
er

 
b
is

h
er

ig
e 

E
rl

au
b
n
is

n
eh

m
er

 
d
ie

 
fü

r 
d
ie

 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 v

er
w

en
d
et

en
 G

eg
en

st
än

d
e 

zu
 e

n
tf

er
n
en

 u
n
d
 d

en
 f

rü
h
er

en
 Z

u
st

an
d
 o

rd
n
u
n
g
sg

e
m

äß
 

w
ie

d
er

h
er

zu
st

el
le

n
; 

5
. 

d
as

 
A

u
fs

te
ll

en
 

v
o
n
 

F
ah

rr
ad

st
än

d
er

n
 

u
n
d
 

d
ie

 
E

rr
ic

h
tu

n
g
 

v
o
n
 

F
ah

rr
ad

ab
st

el
la

n
la

g
en

 
(o

h
n
e 

W
er

b
ef

lä
ch

en
),

 w
en

n
 d

ie
 Z

u
st

im
m

u
n

g
 d

es
 T

rä
g
er

s 
d
er

 B
au

la
st

 v
o
rl

ie
g
t;

 

6
. 

b
eh

ö
rd

li
ch

e 
g
en

eh
m

ig
te

 
S

tr
aß

en
sa

m
m

lu
n
g
en

 
so

w
ie

 
d
er

 
V

er
k
au

f 
v
o
n
 

L
o
se

n
 

fü
r 

b
eh

ö
rd

li
ch

 

g
en

eh
m

ig
te

 L
o
tt

er
ie

n
 a

u
f 

G
eh

w
eg

en
, 
in

 F
u
ß
g
än

g
er

zo
n
en

 o
d
er

 v
er

k
eh

rs
b
er

u
h
ig

te
n
 B

er
ei

ch
en

; 

7
. 

A
u
ss

ch
m

ü
ck

u
n
g
en

 (
P

fl
an

zk
ü
b
el

, 
B

lu
m

en
sc

h
al

en
),

 w
en

n
 d

er
 G

eh
w

eg
 a

u
f 

m
in

d
es

te
n
s 

1
,2

0
m

 f
re

i 

b
le

ib
t;

 

8
. 

C
o
n

ta
in

er
 z

u
r 

E
n

ts
o
rg

u
n

g
 r

ec
yc

li
n

g
fä

h
ig

er
 S

to
ff

e 
(z

.B
. 

A
lt

g
la

s,
 A

lt
k
le

id
er

, 
et

c.
).

 H
ie

rf
ü

r 
is

t 
ei

n
 

p
ri

va
tr

ec
h

tl
ic

h
er

 N
u

tz
u

n
g
sv

er
tr

a
g
 m

it
 d

er
 S

ta
d
t 

S
a
n

g
er

h
a
u

se
n

 a
b
zu

sc
h

li
eß

en
. 

(2
) 

S
o
n
st

ig
e 

n
ac

h
 ö

ff
en

tl
ic

h
em

 R
ec

h
t 

er
fo

rd
er

li
ch

e 
E

rl
au

b
n
is

se
, 

G
en

eh
m

ig
u
n

g
en

 o
d
er

 B
ew

il
li

g
u
n
g
en

 

b
le

ib
en

 u
n
b
er

ü
h
rt

. 
§
 8

 A
b
s.

 8
 g

il
t 

en
ts

p
re

ch
en

d
. 

§
1

0
 

E
in

sc
h

rä
n

k
u

n
g
 e

rl
a
u

b
n

is
fr

ei
er

 S
o
n

d
er

n
u

tz
u

n
g
en

 

E
rl

au
b
n
is

fr
ei

e 
S

o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
en

 
(§

 
9
) 

k
ö
n
n
en

 
ei

n
g
es

ch
rä

n
k
t,

 
m

it
 

A
u
fl

ag
en

 
v
er

se
h
en

 
o
d
er

 
u
n
te

rs
ag

t 

w
er

d
en

, 
w

en
n
 ö

ff
en

tl
ic

h
e 

B
el

an
g
e,

 i
n
sb

es
o
n
d
er

e 
B

el
an

g
e 

d
es

 V
er

k
eh

rs
, 
d
ie

s 
er

fo
rd

er
n
. 

II
 -

 G
eb

ü
h

re
n

 

§
1

1
 

S
o
n

d
er

n
u

tz
u

n
g
sg

eb
ü

h
re

n
 

(1
) 

F
ü
r 

er
la

u
b
n
is

p
fl

ic
h
ti

g
e 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
en

 
w

er
d
en

 
G

eb
ü
h
re

n
 

er
h
o
b
en

. 
D

er
 

G
eb

ü
h
re

n
ta

ri
f 

is
t 

B
es

ta
n
d
te

il
 d

ie
se

r 
S

at
zu

n
g
. 

(2
) 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
sg

eb
ü
h
re

n
 w

er
d
en

 a
u
ch

 e
rh

o
b
en

, 
w

en
n
 e

in
e 

er
la

u
b
n
is

p
fl

ic
h
ti

g
e 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 o

h
n
e 

fö
rm

li
ch

e 
E

rl
au

b
n
is

 a
u
sg

eü
b
t 

w
ir

d
. 

(3
) 

D
ie

 
zu

 
er

h
eb

en
d
e 

G
eb

ü
h
r 

w
ir

d
 

fü
r 

je
d
e 

an
g
ef

an
g
en

e 
B

er
ec

h
n
u
n
g
se

in
h
ei

t 
v
o
ll

 
b
er

ec
h
n
et

. 
B

ei
 

jä
h
rl

ic
h
en

 G
eb

ü
h
re

n
 w

er
d
en

, 
so

w
ei

t 
n
ic

h
t 

im
 G

eb
ü
h
re

n
ta

ri
f 

au
ch

 m
o
n
at

li
ch

e,
 w

ö
ch

en
tl

ic
h
e 

o
d
er

 t
äg

li
ch

e 

G
eb

ü
h
re

n
 

au
sg

ew
ie

se
n
 

si
n
d
, 

fü
r 

an
g
ef

an
g
en

e 
K

al
en

d
er

ja
h
re

 
an

te
il

ig
e 

G
eb

ü
h
re

n
 

er
h
o
b
en

; 
je

d
er

 

an
g
ef

an
g
en

e 
M

o
n
at

 w
ir

d
 m

it
 e

in
em

 Z
w

ö
lf

te
l 

d
es

 J
ah

re
sb

et
ra

g
es

 b
er

ec
h
n
et

. 

(4
) 

Is
t 

ei
n
e 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 i

m
 G

eb
ü
h
re

n
ta

ri
f 

n
ic

h
t 

en
th

al
te

n
, 

ri
ch

te
t 

si
ch

 d
ie

 G
eb

ü
h
r 

n
ac

h
 e

in
er

 i
m

 T
ar

if
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S
ei

te
 7

 v
on

 9
 

 en
th

al
te

ne
n 

ve
rg

le
ic

hb
ar

en
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

. 
F

eh
lt

 a
uc

h 
ei

ne
 s

ol
ch

e 
T

ar
if

st
el

le
, 

w
ir

d 
di

e 
G

eb
üh

r 
na

ch
 

T
ar

if
st

el
le

 3
6 

im
 R

ah
m

en
 z

w
is

ch
en

 1
0,

00
 E

ur
o 

un
d 

1.
50

0,
00

 E
ur

o 
er

ho
be

n.
 

(5
) 

B
ei

 S
on

de
rn

ut
zu

ng
en

, 
fü

r 
di

e 
im

 G
eb

üh
re

nt
ar

if
 e

in
e 

R
ah

m
en

ge
bü

hr
 e

nt
ha

lt
en

 i
st

, 
w

ir
d 

di
e 

G
eb

üh
r 

in
ne

rh
al

b 
de

s 
G

eb
üh

re
nr

ah
m

en
s 

fe
st

ge
se

tz
t.

 

(6
) 

D
as

 R
ec

ht
, 

fü
r 

di
e 

E
rt

ei
lu

ng
 d

er
 S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rl

au
bn

is
 V

er
w

al
tu

ng
sg

eb
üh

re
n 

zu
 e

rh
eb

en
, 

bl
ei

bt
 

un
be

rü
hr

t. 

§
1

2
 

G
eb

ü
h

re
n

p
fl

ic
h

ti
g

e 

(1
) 

Z
um

 E
nt

ri
ch

te
n 

de
r 

G
eb

üh
r 

si
nd

 v
er

pf
li

ch
te

t 

a)
 d

er
 A

nt
ra

gs
te

ll
er

, d
er

 E
rl

au
bn

is
ne

hm
er

 u
nd

 d
er

en
 R

ec
ht

sn
ac

hf
ol

ge
r,

 

b)
 d

er
je

ni
ge

, d
er

 e
in

e 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

 t
at

sä
ch

li
ch

 a
us

üb
t o

de
r 

in
 s

ei
ne

m
 I

nt
er

es
se

 a
us

üb
en

 lä
ss

t.
 

(2
) 

D
ie

 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

sg
eb

üh
r 

w
ir

d 
vo

n 
m

eh
re

re
n 

G
eb

üh
re

np
fl

ic
ht

ig
en

 
ge

sa
m

ts
ch

ul
dn

er
is

ch
 

ge
sc

hu
ld

et
. 

§
1

3
 

E
n

ts
te

h
u

n
g

 u
n

d
 F

ä
ll

ig
k

ei
t 

d
er

 G
eb

ü
h

r 

( 
1 

) 
D

ie
 Z

ah
lu

ng
sv

er
pf

li
ch

tu
ng

 e
nt

st
eh

t 

a)
 b

ei
 e

rl
au

bt
er

 N
ut

zu
ng

 m
it

 d
em

 E
rt

ei
le

n 
de

r 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

se
rl

au
bn

is
, s

pä
te

st
en

s 
je

do
ch

 i
n 

de
m

 
Z

ei
tp

un
kt

, i
n 

de
m

 m
it

 d
er

 ta
ts

äc
hl

ic
he

n 
A

us
üb

un
g 

de
r 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 b

eg
on

ne
n 

w
ir

d,
 

b)
 b

ei
 u

ne
rl

au
bt

er
 N

ut
zu

ng
 m

it
 d

em
 Z

ei
tp

un
kt

, i
n 

de
m

 m
it

 d
er

 ta
ts

äc
hl

ic
he

n 
A

us
üb

un
g 

de
r 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 b

eg
on

ne
n 

w
ir

d.
 

(2
) 

D
ie

 G
eb

üh
r 

w
ir

d 
fä

ll
ig

, s
of

er
n 

in
 d

er
 E

rl
au

bn
is

 n
ac

h 
di

es
er

 S
at

zu
ng

 n
ic

ht
s 

an
de

re
s 

be
st

im
m

t 
is

t,
 

a)
 

m
it

 d
em

 E
rt

ei
le

n 
de

r 
E

rl
au

bn
is

 u
nd

, s
of

er
n 

es
 s

ic
h 

um
 e

in
e 

au
f 

D
au

er
 e

rt
ei

lt
e 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
se

rl
au

bn
is

 h
an

de
lt

, m
it

 d
em

 Z
ug

an
g 

de
s 

G
eb

üh
re

nb
es

ch
ei

ds
, 

b)
 i

m
 Ü

br
ig

en
 z

um
 E

rs
te

n 
ei

ne
s 

je
de

n 
M

on
at

s,
 e

rs
tm

al
ig

 a
m

 E
rs

te
n 

de
s 

au
f 

de
n 

de
m

 Z
ug

an
g 

de
s 

B
es

ch
ei

ds
 ü

be
r 

di
e 

H
er

an
zi

eh
un

g 
zu

r 
S

on
de

rn
ut

zu
ng

sg
eb

üh
r 

fo
lg

en
de

n 
M

on
at

s.
 

(3
) 

D
ie

 G
eb

üh
re

np
fl

ic
ht

 e
rs

tr
ec

kt
 s

ic
h 

au
f 

de
n 

Z
ei

tr
au

m
 b

is
 z

ur
 s

ch
ri

ft
li

ch
en

 A
nz

ei
ge

 d
er

 B
ee

nd
ig

un
g 

de
r 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 

od
er

 b
is

 
zu

m
 

Z
ei

tp
un

kt
 

de
r 

K
en

nt
ni

sn
ah

m
e 

de
r 

S
ta

dt
 

vo
n 

de
r 

B
ee

nd
ig

un
g 

de
r 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
. 

§
1

4
 

G
eb

ü
h

re
n

v
er

zi
ch

t,
 G

eb
ü

h
re

n
er

st
a
tt

u
n

g
 

(1
) 

B
ei

 
ei

ne
r 

S
on

de
rn

ut
zu

ng
 

du
rc

h 
B

eh
ör

de
n 

zu
r 

E
rf

ül
lu

ng
 

ih
re

r 
öf

fe
nt

li
ch

en
 

A
uf

ga
be

n,
 

be
i 

üb
er

w
ie

ge
nd

 ö
ff

en
tl

ic
he

m
 I

nt
er

es
se

, 
zu

r 
S

ic
he

rs
te

ll
un

g 
de

r 
B

ra
uc

ht
um

sp
fl

eg
e 

so
w

ie
 z

ur
 G

ew
äh

rl
ei

st
un

g 
ei

ne
r 

ba
rr

ie
re

fr
ei

en
 M

ob
il

it
ät

 k
an

n 
au

f 
di

e 
E

rh
eb

un
g 

vo
n 

G
eb

üh
re

n 
au

f 
sc

hr
if

tl
ic

he
n 

A
nt

ra
g 

ga
nz

 o
de

r 
te

il
w

ei
se

 v
er

zi
ch

te
t 

w
er

de
n.

 

S
ei

te
 8

 v
o
n
 9

 

 D
ie

s 
g
il

t 
u
.a

. 
au

ch
 

fü
r 

V
er

an
st

al
tu

n
g
en

, 
w

ie
 

d
as

 
A

lt
st

ad
tf

es
t,

 
d
as

 
B

er
g

- 
u
. 

R
o
se

n
fe

st
, 

d
er

 

W
ei

h
n
ac

h
ts

m
ar

k
t,

 d
ie

 K
ir

m
es

v
er

an
st

al
tu

n
g
en

 u
.ä

. 

(2
) 

W
ir

d
 e

in
e 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
 n

ic
h
t 

au
sg

eü
b
t 

o
d
er

 v
o
rz

ei
ti

g
 a

u
fg

eg
eb

en
, 

so
 b

es
te

h
t 

k
ei

n
 A

n
sp

ru
ch

 a
u
f 

E
rs

ta
tt

u
n
g
 e

n
tr

ic
h
te

te
r 

G
eb

ü
h
re

n
. 

Im
 V

o
ra

u
s 

en
tr

ic
h
te

te
 G

eb
ü
h
re

n
 w

er
d
en

 a
n
te

il
m

äß
ig

 e
rs

ta
tt

et
, 

w
en

n
 d

ie
 

S
ta

d
t 

ei
n
e 

S
o
n
d
er

n
u
tz

u
n
g
se

rl
au

b
n
is

 
au

s 
G

rü
n
d
en

 
w

id
er

ru
ft

, 
d
ie

 
n
ic

h
t 

v
o
m

 
G

eb
ü
h
re

n
sc

h
u
ld

n
er

 
zu

 

v
er

tr
et

en
 s

in
d
. 

§
1

5
 

Ü
b

er
ga

n
gs

re
ge

lu
n

g 

( 
1
 )

 S
o

n
d
er
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Stadt Sangerhausen   Sangerhausen, 11.12.2018
Der Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Hiermit mache ich bekannt, dass mit Beschluss des Stadt-
rates der Stadt Sangerhausen folgende Personen für die 
anstehenden Kommunalwahlen am 26.05.2019 (Stadt-
ratswahl und Ortschaftsratswahlen) zum Gemeindewahllei-
ter und zur stellvertretenden Gemeindewahlleiterin berufen 
wurden:

Gemeindewahlleiter: Herr Jens Schuster
stellvertretende 
Gemeindewahlleiterin:

Frau Annette Brenneiser

Der Gemeindewahlleiter und seine Stellvertreterin sind un-
ter folgender Anschrift zu erreichen:

Stadt Sangerhausen
– Der Gemeindewahlleiter –

Markt 7a
06526 Sangerhausen

Telefon: 03464 565215 oder 565224
Fax: 03464 565270

gez. Sven Strauß
Oberbürgermeister

Stadt Sangerhausen   Sangerhausen, 11.12.2018
– Der Wahlleiter –

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 1
Auf der Grundlage des § 4 Abs. 1 der Kommunalwahlord-
nung des Landes Sachsen-Anhalt fordere ich alle, in der 
Stadt Sangerhausen sowie deren Ortschaften vertretenen 
Parteien und Wählergruppen auf, mir bis zum 11. Januar 
2019 Wahlberechtigte des Wahlgebietes als Beisitzer und 
als stellvertretende Beisitzer des Wahlausschusses zur Wahl 
des Stadtrates sowie der Ortschaftsräte für die Stadt San-
gerhausen vorzuschlagen.
Gemäß § 8a Abs. 2 des Kommunalwahlgesetzes des Lan-
des Sachsen-Anhalt sind für die Ortschaftsratswahlen die 
Wahlorgane der Stadt Sangerhausen zuständig. Daher ist 
für alle am 26.05.2019 stattfindenden Kommunalwahlen nur 
ein Wahlausschuss zu bilden.
Ich mache darauf aufmerksam, dass ich für den Fall, dass 
nicht genügend Wahlberechtigte als Beisitzer und stellver-
tretende Beisitzer vorgeschlagen werden, weitere Beisitzer 
und ihre Stellvertreter nach meinem Ermessen aus den Rei-
hen der Wahlberechtigten berufen werde.
Auf § 13 Abs. 1 bis 3 sowie § 9 Abs. 1a und § 10 Abs. 1a des 
Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt weise 
ich ausdrücklich hin.

gez. J. Schuster
Wahlleiter

Stadt Sangerhausen   Sangerhausen, 11.12.2018
– Der Wahlleiter –

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 2
Auf der Grundlage des § 6 Abs. 2 der Kommunalwahlord-
nung des Landes Sachsen-Anhalt fordere ich alle, in der 
Stadt Sangerhausen sowie deren Ortschaften vertretenen 
Parteien und Wählergruppen auf, mir bis zum 11.01.2019 
Beisitzer für die Wahlvorstände zur Wahl des Stadtrates so-
wie der Ortschaftsräte am 26.05.2019 für die Stadt Sanger-
hausen vorzuschlagen.

Auf § 13 Abs. 1 bis 3 sowie § 9 Abs. 1a und § 10 Abs. 1a des 
Kommunalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt weise 
ich ausdrücklich hin.
Werden nicht genügend Beisitzer vorgeschlagen, werde ich 
nach meinem Ermessen weitere Beisitzer berufen.

gez. J. Schuster

Stellenausschreibung
Die Stadt Sangerhausen beabsichtigt, zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine Stelle als
– Gärtner (m/w/divers) für das Europa-Rosarium
zu besetzen.
Nähere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle, 
den Schwerpunktaufgaben und den Bewerbungsmodali-
täten finden Sie auf der Homepage der Stadt Sangerhau-
sen www.sangerhausen.de unter der Rubrik „Verwaltung 
& Politik“ – Bekanntmachungen – Stellenausschreibun-
gen.

Retter mit modernster Technik  
unterwegs
Übergabe des neuen  
Hilfeleistungslöschfahrzeugs 
Gigantisch groß, auf Hochglanz poliert und mit ganz viel 
Technik und Funktionen stand an diesem 17. November 
praktisch der Wert eines komfortablen 400.000 Euro teuren 
Eigenheims in der Garage der Freiwilligen Feuerwehr San-
gerhausen. 
Und die, die mit diesem Fahrzeug Einsätze fahren werden, 
kamen an diesem Tag, zu dem Oberbügermeister Sven 
Strauß und Stadtwehrleiter Thomas Klaube geladen haben, 
in den Feuerwehrstandort am Darrweg zur offiziellen Über-
gabe des Feuerwehrautos. 

(v. l.: Steffen Ölschägel, Brandschutztechnik GmbH, Wehrlei-
ter Michael Ganß, Oberbürgermeister Sven Strauß)

Bereits im Oktober konnte die Ortsfeuerwehr Sangerhau-
sen das neue Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF20) in Lu-
ckenwalde in Empfang nehmen. 

Der Allrounder wurde mit 190 Tausend Euro Fördermittel 
des Landes Sachsen-Anhalt und einen Eigenanteil der Stadt 
Sangerhausen von 210 Tausend Euro finanziert. 
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„Die Bestellung des HLF war einer meiner ersten Entschei-
dungen als Oberbürgermeister. 

Der Preis hat mich erst einmal schlucken lassen“, so OB Sven 
Strauß. „Aber dieses Fahrzeug hat eine Ausstattung, die 
notwendig ist und sie wäre nichts ohne die Kameraden, die 
in ihren Einsätzen mitunter Leben retten helfen. 

Mein Dank dafür an alle engagierten Kameradinnen und Ka-
meraden! 

Bei der Gelegenheit möchte ich alle Ortswehren und vor 
allem den Brandinspektor Ralf Seitz aus unserer Partnerfeu-
erwehr Baunatal begrüßen.“ 
Allein die hochmoderne Zusatzausstattung des Feuerwehr-
fahrzeuges für Brandeinsätze, Verkehrsunfällen, Katastro-
phenfälle beläuft sich auf rund 100 Tausend Euro. 

An Bord befindet sich ebenfalls hydraulisches Werkzeug, 
LED-Lichtmast, eine Seilwinde, Wärmebildkameras und ein 
Notstromaggregat, mit dem Mann unter bestimmten Vor-
aussetzungen, z. B. ein Gebäude mit notwendiger Elektrizi-
tät versorgen kann.

Mit dem 2016 beschafften LF20 und dem neuen HLF20 ste-
hen zwei leistungsstarke und den veränderten Gefahrenla-
gen, wie etwa der Autobahn, entsprechend ausgerüstete 
Einsatzfahrzeuge zur Verfügung.

Michael Ganß erklärt dem OB einzelne Funktionen – er und 
seinen Feuerwehrkameraden haben eine intensive Schulung 
am Fahrzeug zu den einzelnen Funktionen und Einsatzmög-
lichkeiten hinter sich.

Fachsimpeln unter Kollegen: Stadtwehrleiter Thomas Klau-
be (B. r.) und Brandinspektor Ralf Seitz mit seinem Sohn

Ich wünsche mir einen Volkstrauertag, 
an dem Krieg und Gewalt ein Ende 
gefunden haben ...
Kranzniederlegung  
auf dem Sangerhäuser Friedhof

Gemeinsam mit der Land-
rätin des Landkreises Mans-
feld-Südharz, Dr. Angelika 
Klein, gedachte Oberbür-
germeister (OB) Sven Strauß 
mit einer Kranzniederlegung 
anlässlich des Volkstrauer-
tages am 18. November auf 
dem Sangerhäuser Friedhof 
der Opfer von Kriegs- und 
Gewaltherrschaft.

„Wir gedenken heute Millio-
nen Gefallener. Das ist eine 
unvorstellbare Zahl – es hat 
Familien zerrissen, Kinder zu 
Halbwaisen gemacht. 

Unsere Mahnung bezieht sich nicht nur auf unsere Geschich-
te, sie gilt auch aktuell. Wenn wir es zulassen, dass rechtspo-
pulistische Gruppen erstarken, sie die Grundpfeiler unse-
rer Demokratie angreifen, Menschenrechte von Rasse oder 
Herkunft abhängig machen, führt das unweigerlich zu Krieg 
und Tod. 

Daher rufe ich alle Demokraten auf, sich dem entgegenzu-
stellen“, so der OB. Seiner Rede angeschlossen haben sich 
Dr. Peter Gerlinghoff, Initiative Erinnern und Gedenken, und 
der Vorsitzende des Vereins für Geschichte von Sangerhau-
sen und Umgebung e. V., Helmut Loth. Beide bezogen sich 
auf die Geschichte der Soldaten aus unserer Stadt im Ersten 
Weltkrieg. 
Allein von 1914 bis 1918 gab es 1.500 Kriegsteilnehmer aus 
Sangerhausen, 500 Sangerhäuser Soldaten sind entweder 
gefallen oder wurden als vermisst gemeldet. 

Die Initiative „Erinnern und Gedenken“ plant demnächst 
ein virtuelles Gedenkbuch für alle gefallenen und vermiss-
ten Sangerhäuser Soldaten. Helmuth Loth: „Ich wünsche mir 
einen Volkstrauertag, an dem Krieg und Gewalt ein Ende 
gefunden haben.“
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Aufforderung der Stadtverwaltung 
über die Aufnahme schulpflichtig 
werdender Kinder in die  
Grundschulen für das  
Schuljahr 2020/2021
Gemäß Schulgesetz des Landes Sachsen-Anhalt in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 09.08.2018 werden alle Kin-
der, die bis zum 30. Juni das sechste Lebensjahr vollenden, 
mit Beginn des folgenden Schuljahres schulpflichtig.
Kinder, die bis zum 30. Juni das fünfte Lebensjahr vollen-
den, können auf Antrag der Erziehungsberechtigten mit Be-
ginn des Schuljahres in die Schule aufgenommen werden.
Die Sorgeberechtigten der Stadt Sangerhausen einschließ-
lich der Ortschaften Oberröblingen, Obersdorf, Gonna, 
Grillenberg, Lengefeld mit Meuserlengefeld, Großleinun-
gen, Morungen, Wettelrode, Horla, Rotha mit Paßbruch, 
Breitenbach, Wolfsberg, Riestedt und Wippra mit Poppero-
de und Hayda werden aufgefordert, die schulpflichtig wer-
denden Kinder in der Grundschule, in deren Schulbezirk sie 
wohnen, anzumelden.
Die Anmeldung hat laut Bekanntmachung des Kultusmi-
nisteriums vom 01.07.2016-23-80100/1-1 bis zum 1. März 
2019 zu erfolgen.
Es ist die Geburtsurkunde oder das Familienstammbuch 
sowie ein Nachweis über das Sorgerecht vorzulegen!
Anmeldezeiten in den Grundschulen zu folgenden Ter-
minen:
Grundschule „Südwest“
20.02.2019 7:30 – 16:00 Uhr
21.02.2019 7:30 – 18:00 Uhr
Grundschule „Am Rosarium“
19.02.2019 08:00 – 12:00 Uhr
20.02.2019 08:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 16:30 Uhr
21.02.2019 08:00 – 12:00 Uhr
Grundschule „Goethe“
19.02.2019 und
20.02.2019 08:00 – 14:00 Uhr
21.02.2019 15:00 – 18:00 Uhr
Grundschule Oberröblingen
20.02.2019 08:00 – 15:30 Uhr
Grundschule Großleinungen
20.02.2019 und
21.02.2019 07:30 – 12:00 Uhr
Grundschule Wippra
19.02.2019 07:30 – 14:00 Uhr
Grundschule Hayn
25.02.2019 bis
28.02.2019 08:00 – 11:00 Uhr

Für die Einschulung 2020/2021 gelten folgende Schul-
bezirke:
Grundschule „Goethe“ (Schulbezirk 1)

01. Alban-Hess-
Straße

49. Im Schlag 97. Töpfersberg

02. Almensleber 
Weg

50. Jackentalmühle 98. Tromberg

03. Alte Prome-
nade

51. Jacobstraße 99. Ulrichstraße

04. Altendorf 52. Jägerstraße 100.Voigtstedter 
Straße

05. Alte Magde-
burger Straße

53. Jungferngasse 101. Vor dem Lin-
dendamm

06. Alter Markt 54. Jutta-von-San-
gerhausen-Platz

102. Vor dem Was-
sertor

07. Am Bahnhof 55. Karl-Bosse-
Straße

103.Vor der Blauen 
Hütte

08. Am Bonnhöf-
chen

56. Karl-Marx-
Straße

104.Vorwerk

09. Am Brühl 57. Karl-Miehe-
Straße

105.Wassertor-
straße

10. Am Friedhof 58. Kaltenborner 
Weg

106.Weinlager

11. Am Teufels-
loch

59. Katharinenstra-
ße

107. Weststraße

12. Am Töpfers-
berg

60. Kirchberg 108.Wilhelm-
Schmied-Straße

13. An der Gonna 61. Kirchgasse 109. Ziegelgasse
14. An der 

Probstmühle
62. Klosterplatz

15. An der Ro-
senmühle

63. Kornmarkt

16. An der Tril-
lerei

64. Kyffhäuser Straß

17. Bertold-
Brecht-Straße

65. Kylische Straße

18. Bahnhofstra-
ße

66. Lengefelder 
Straße

19. Barbarossa-
straße

67. Lerchengasse

20. Baumschulen-
weg

68. Malzgasse

21. Bonifatius-
gasse

69. Marienstraße

22. Bonifatius-
platz

70. Markt

23. Borngasse 71. Mogkstraße 
24. Braugasse 72. Morunger 

Straße
25. Breitbarth-

straße
73. Mühlendamm

26. Brühlberg 74. Mühlgasse
27. Brühlstraße 75. Neue Weide
28. Brühltal 76. Neuehäuser 

Straße
29. Dr. Wilhelm-

Külz-Straße
77. Nordstraße

30. Ewald-Gnau-
Straße

78. Otto-Nuschke-
Straße

31. Ernst-Thäl-
mann-Straße

79. Pfeiffersheim

32. Eckener 
Straße

80. Pfingstgraben-
straße

33. Eisenhütten-
trifft

81. Poetengang

34. Eschental 82. Probstgasse
35. Feldstraße 83. Rudolf-Breit-

scheid-Straße
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36. Friedrich-
Schmidt-
Straße

84. Rähmen

37. Georgenpro-
menade

85. Rathaus-
gasse

38. Gerichtsweg 86. Riestedter Stra-
ße 1 – 33, 2 – 40

39. Göpenstraße 87. Rittergasse
40. Goethestraße 88. Salpetergasse
41. Gonnaufer 89. Schachtstraße
42. Grauengasse 90. Schiffahrt
43. Harz 91. Schlossgasse
44. Hinter dem 

Harz
92. Schulgasse

45. Hinter der 
Ulrichkirche

93. Seidenbeutel

46. Hospitalstra-
ße

94. Speckswinkel

47. Husarenpfört-
chen

95. Sperlingsberg

48. Hüttenstraße 
1 – 44

96. Teichstraße

Grundschule „Südwest“ (Schulbezirk 2)
01. Ahornweg 21. Georg-Schu-

mann-Straße
41. Tackestraße

02. Am Berg-
mann

22. Grabenweg 42. Thomas-Münt-
zer-Straße

03. Am Faß 23. Grüner Weg 43. Ulmenweg
04. Am Kreuz-

stein
24. Hasentalweg 44. Walther-Rathe-

nau-Straße
05. Am Schild-

chen
25. John-Schehr-

Straße
45. Weinberg-

straße
06. Am Unterfeld 26. Juri-Gagarin-

Straße
46. Wilhem-Koe-

nen-Straße
07. An der Stol-

lenmühle
27. Karl-Liebknecht-

Straße
08. Auenweg 28. Kyselhäuser 

Straße
09. August-Be-

bel-Straße
29. Landweg

10. Birkenweg 30. Lindenstraße
11. Brandtstraße 31. Martinsriether 

Weg
12. Clara-Zetkin-

Straße
32. Oberröblinger 

Straße
13. Darrweg 33. Rosa-Luxem-

burg-Straße
14. Eichenweg 34. Riethweg
15. Erfurter 

Straße
35. Schartweg

16. Erich-Wei-
nert-Straße

36. Schulze-De-
litzsch-Straße

17. Ernst-Putz-
Straße

37. Schützenplatz

18. Friedrich-En-
gels-Straße

38. Stiftsweg

19. Fritz-Himpel-
Straße

39. Straße Glück Auf

20. Fröbelstraße 40. Straße der 
Volkssolidarität

Grundschule „Am Rosarium“ (Schulbezirk 3)
01. Am Ange-

spann
21. Falkenweg 41. Ringstraße

02. Am Bein-
schuh

22. Faschstraße 42. Schloßberge

03. Am Brandrain 23. Finkenweg 43. Schwalbenweg
04. Am Oberfeld 24. Franz-Heymann-

Straße
44. Schwanenweg

05. Am Ring 25. Genossen-
schaftsstraße

45. Sotterhäuser 
Weg

06. Am Röhrgra-
ben

26. Hasentorstraße 46. Spangen-
bergstraße

07. Am Rosen-
garten

27. Helmstal 47. Speicher-
straße

08. Amselweg 28. Hüttenstraße 45 
– 103

48. Steinberger
 Weg

09. An der Gon-
naer Land-
straße

29. Julius-Hornung-
Straße

49. Straße der 
Einheit

10. Bachstraße 30. Kupferhütte 50. Straße des 
Aufbaus

11. Baunataler 
Straße

31. Ludwig-Jahn-
Straße

51. Straße des 
Fortschritts

12. Bergstraße 32. Ludwigstraße 52. Straße des 
Friedens

13. Beyernaum-
burger Straße

33. Meisenweg 53. Taubenberg

14. Beyernaum-
burger Weg

34. Otto-Grote-
wohl-Straße

54. Tennstedt

15. Carl-Flügel-
Straße

35. Oststraße 55. Trnavaer Straße

16. Carl-Rabe-
Straße

36. Othaler Weg 56. Vor der Waisen-
mühle

17. Christberg 37. Parkstraße 57. Walkberg
18. Dammstraße 38. Pösselstraße
19. Damaschke-

straße
39. Riestedter Feld

20. Drosselweg 40. Riestedter Stra-
ße 35; 37; 39; 41 
– 100

Ortsteil Gonna
Ortsteil Grillenberg
Ortsteil Obersdorf
 Ortsteil Riestedt
Grundschule Oberröblingen (Schulbezirk 4)
Ortsteil Oberröblingen
Grundschule Großleinungen (Schulbezirk 5)
Ortsteil Großleinungen
Ortsteil Lengefeld mit Meuserlengefeld
Ortsteil Morungen
Ortsteil Wettelrode
Grundschule Wippra (Schulbezirk 6)
Ortsteil Wippra mit Hayda und Popperode
Grundschule Hayn
Ortsteil Breitenbach
Ortsteil Horla
Ortsteil Rotha mit Paßbruch
Ortsteil Wolfsberg

P2 P3



Sangerhausen  |  11 - 2018 27      

Mit Herz für den sozialen Zweck
Erlös der Rosenball-Charity ging an das  
Jugendzentrum „Buratino“
Der Rosenball in der Stadt Sangerhausen ist eine feste Grö-
ße im Veranstaltungskalender. Das zeigt, wie viele Men-
schen in unserer Stadt und darüber hinaus mit dem Rosen-
ball verbunden sind und verpflichtet gleichzeitig, auch in 
Zukunft diese Tradition weiterzuführen.
Am 3. November fand der 16. Sangerhäuser Rosenball, 
Gastgeber war der Oberbürgermeister der Stadt Sanger-
hausen, Sven Strauß, statt. Kein Ball ohne Charity – die 
Schirmherrschaft über die Rosenball-Charity übernahm 
Steffen Ritter, Geschäftsführer Institut Ritter und Präsident 
des Sangerhäuser Rotary-Clubs. Die Sponsoren und Preise 
waren sensationell. Das Ergebnis: 4.800 Euro! 

(v. l.: Klaus und Marion Friz, OB Sven Strauß und Bianca 
Ende)

Die Summe wurde am 22. November durch den OB und die 
Organisatoren Marion und Klaus Friz, wpm werbe projekt 
medien GmbH, komplett an das Jugendzentrum (JUZ) Süd-
west „Buratino“ (Träger Madhouse e. V.) für kulturelle und 
freizeitpädagogische Projekte zur Verfügung gestellt. 

Was konkret damit gemeint ist? Leiterin Bianca Ende möch-
te mit ihren Jugendlichen z. B. ein Zirkusprojekt starten, in 
dem die Kinder von A bis Z alles selbst planen, inszenieren 
und umsetzen, mit ihnen in ein Musical oder in eine Thea-
tervorstellung gehen – es gibt so viele Ideen. Ideen, in die 
auch die Kinder und Jugendlichen aus unseren 14 Sanger-
häuser Ortsteilen einbezogen werden sollen. All das wird 
noch mit dem Vorstand besprochen. Die Einrichtung ist  
21 Jahre alt, die Räume sind kindgerecht bzw. altersgerecht 
gestaltet. Integriert in diesen Jugendclub sind ein Fotola-
bor, die unterschiedlichen Kreativräume und eine Fahrrad-
reparaturwerkstatt. 40 Kinder und Jugendliche, zwischen 
7 und 18 Jahren, nutzen montags bis sonntags diesen so 
wichtigen Kommunikationspunkt. An dieser Stelle ein ganz 
großes Dankeschön an alle, die den Jugendclub großzügig 
unterstützt haben. 

Apropos Rosenball:
Der Rosenball hat mit den Organisatoren Marion und Klaus 
Friz, wpm werbe projekt medien GmbH, ein glanzvolleres 
Gesicht bekommen. Das neue Konzept ging auf: Das Pro-
gramm war außergewöhnlich und kam bei den Ballgästen 
sehr gut an. Sangerhäuser Menschen und ihre Gäste spielen 
wieder eine wichtige Rolle und das soll auch in Zukunft so 
bleiben. Drei Persönlichkeiten aus der Rosenstadt eröffne-
ten mit ihren Grußworten den Ballabend. 

(Foto: 2 x wpm)

Gastgeber OB Sven Strauß (B. Mitte) begrüßte mit Rosenkö-
nigin Julia I. (B. l.) und Rosenprinzessin Tina I. (B. r.) herzlich 
Birgit Keller, Ministerin für Infrastruktur und Landwirtschaft 
des Freistaates Thüringen, und Andre Schröder, Finanzmi-
nister des Landes Sachsen Anhalt. Frau Keller bezeichnet 
Sangerhausen als ihre Heimatstadt, die sie immer wieder 
gern besucht. Und das nicht nur, weil ihre Familie und 
Freunde hier leben. Sie griff das Thema Bundesgartenschau 
(Buga Erfurt 21) auf und gab ihrer Freude Ausdruck, dass 
das Europa-Rosarium ein wichtiger Außenstandort sein 
wird. Finanzminister Schröder bekannte sich mit dem Satz 
„Sangerhäuser bleibt man ein Leben lang“ zu der Stadt, in 
der er heute gern mit seiner Familie lebt. Premiere feier-
te der Sangerhäuser Tanzverein Rosenstadt e. V. mit einem 
souveränen Auftritt. Bravourös tanzten sie die Eröffnung. 
Das Wolfener Ballettensemble beeindruckte die Ballgäste 
mit ihren außergewöhnlichen Auftritt und tanzte sich in die 
Herzen der Ballgäste. Die Sopranistin Anna Moritz nahm die 
Besucher mit auf ihre musikalische Reise, nicht wenige hat-
ten ein Gänsehautgefühl. Aus unserer Region, nämlich aus 
Schwenda, kam Designerin Mandy Müller-Weißmüller mit 
ihrer preisgekrönten Couture-Abendkleider-Modenschau. 
Das war ganz großer Bahnhof! Ein neues Dekorations- und 
Lichtkonzept zauberte Ballhausatmosphäre in die Mehr-
zweckhalle, die ihre Gäste bis 4.00 Uhr mitnahm. „Ganz lo-
gisch, das schon der nächste, der 17. Sangerhäuser Rosen-
ball, der am 9. November 2019 stattfinden wird, in Planung 
ist. Bereits jetzt gibt es, sage und schreibe, 110 Anmeldun-
gen. Feiern Sie im nächsten Jahr mit uns eine Ballnacht ganz 
im Stile der Wiener Ballkultur. Elegante Ballkleider, Tänzer 
in Frack und Smoking. Treffen Sie interessante Gäste aus 
Wirtschaft, Politik, Kultur und Sport aus nah und fern“, so 
Marion Friz.
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Mitglieder der Freiwillige 
Feuerwehr Sangerhausen ehren 
ihre Verstorbenen

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Sangerhausen 
haben am Volkstrauertag ihrer verstorbenen Kameradinnen 
und Kameraden gedacht.

Am Feuerwehrdenkmal der Stadt Sangerhausen, legten sie 
im Gedenken an die Feuerwehrmänner Ludwig, Brandt und 
Tacke einen Kranz nieder. Die drei Feuerwehrmänner verun-
glückten bei einem Großfeuer in der Malzfabrik in Sanger-
hausen am 18. und 19. November 1911. In der Stadt wurden 
drei Straßen nach ihnen benannt.

Amtliches Mitteilungsblatt für die Stadt Sangerhausen

Das Mitteilungsblatt erscheint in einem 4-Wochen-Rhythmus
mit einer Auflage von 16.900 Stück.

-  Herausgeber: Stadt Sangerhausen,  06526 Sangerhausen, 
 Markt 7 A
- Verlag und Druck:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 489-0 
  Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen.

- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
 der Oberbürgermeister

- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10,
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
 www.wittich.de/agb/herzberg

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere 
allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigen-
preisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexem-
plar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf 
Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Große Wildnis Kamtschatka -  
gezeigt in einer Live-Multivision
Wann und Wo?

Einsam, wild, unberührt, für den Menschen lebensfeindlich 
und dennoch - atemberaubend schön! Landschaften wie 
auf dem Mond oder anderen Planeten. Alles wirkt unreal, 
bizarr, düster und magisch. Schon wenige Kilometer weiter, 
eine andere Welt, unwegsame, dichte Taiga. Worte für die-
se archaische Landschaft zu finden ist schwer. Man muss es 
gesehen, gespürt und erlebt haben. Zu Fuß, mit Zelt und 
Rucksack, auf dem höchsten aktiven Vulkan Eurasiens, dem 
Kljuschewskaja Sopka (4.750 m), durch das Kronotzki Bio-
sphärenreservat, mit all seinen Höhepunkten, Tal der Gey-
sire, Uzon Caldera, dem Todestal, Kronotzkisee, Vulkanen, 
Mooren und Sümpfen, weite Tundren und Taiga und den 
großen Kamtschatkabraunbären. Gehen Sie mit mir auf 
Abenteuertour durch ein Land der Extreme und erleben 
Sie das atemberaubende Naturspektakel Kamtschatka. Ein-
trittskarten sind im Spengler-Museum erhältlich, Tel. 03464 
57304.

Weihnachtskonzert im 
Spengler-Museum
Ganz auf die Weihnachtsfesttage 
möchte der Elternchor „Viva la mu-
sica“ der Kreismusikschule Sanger-
hausen musikalisch mit einem Chor-
konzert einstimmen und lädt dazu 
herzlich ein.

Das Konzert steht unter dem Motto „Bald nun ist Weih-
nachtszeit“ und findet am 22.12.2018, um 16.00 Uhr, im 
Spengler-Museum statt.
Mit neuen und vertrauten Liedern wollen sich alle Sänger 
unter der Leitung von Frau Sophie Riedel im festlich er-
leuchteten Mammutsaal wieder in die Herzen seiner Gäste 
singen.
Die Besucher können sich auf ein breitgefächertes Pro-
gramm mehrerer Jahrhunderte und verschiedener Länder 
erfreuen. 
Auch das gemeinsame Singen wird nicht zu kurz kommen. 
Die schönsten und bekanntesten Weihnachtslieder werden 
zusammen mit dem Publikum gesungen und auf dem Piano 
begleitet.
Mit einer kurzweiligen und unterhaltsamen Moderation wird 
durch das weihnachtliche Programm begleitet.
Eintrittskarten für das weihnachtliche Konzert erhalten Sie 
ab sofort im Spengler-Museum Sangerhausen, Telefon: 
03464 573048.

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Dienstag, dem 22. Januar 2019

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 9. Januar 2019, 10.00 Uhr

Mit großem Radau in die  
5. Jahreszeit
Sangerhäuser Karnevalsclub (SKC) holt sich 
den Rathausschlüssel

Es ist ein Traditionstermin in Sangerhausen: Pünktlich am 
11.11., um 11.11 Uhr, startet am Rathaus die Karnevalssaison. 
Und irgendwie muss der Wetterverantwortliche eben auch 
ein Herz für den Karneval haben, denn mit dem Start des 
närrischen Treibens kam auch die Sonne hervor. 

Auf die Sekunde genau donnerten die Salutschüsse der 
Sangerhäuser Schützenkompanie über die Dächer der In-
nenstadt. 
Zahlreiche Karnevalliebhaber verfolgten, wie Oberbürger-
meister Sven Strauß (B. r.) den Rathausschlüssel an den 
SKC-Präsident Günter Dienemann übergeben hat. Natürlich 
nicht, ohne sich und seine Verwaltung, mit einem Augen-
zwinkern, auf die sprichwörtliche Schippe zu nehmen. 
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Das Prinzenpaar, Prinzessin Heidrun I. und Prinz Dieter I., ha-
ben ihr Amt um eine Saison verlängert. Kupfernagels wer-
den also bis in das nächste Jahr hinein „regieren“.

Gehen Sie mit dem SKC auf eine Zeitreise am:
22. Februar 2019 - Weiberfasching (Beginn: 20.06 Uhr)
23. Februar 2019 - Jugendkarneval (Beginn: 21.00 Uhr)
1. März 2019 - Herrensitzung (Beginn: 20.11 Uhr)
2. März 2019 - Festsitzung (Beginn: 20.11 Uhr)
3. März 2019 - Kinderfasching (Beginn 14.11 Uhr)

Sämtliche Veranstaltungen finden in der Gaststätte „Zum 
Herrenkrug“ statt. 

Der Kartenvorverkauf erfolgt in der Chirurgischen Praxis 
Dienemann, Jacobstr. 25, im Vereinshaus des SKC, Karl-
Miehe-Str. 17, oder im Herrenkrug. 
Mehr Informationen finden Sie unter: 
www.Karneval-Sangerhausen.de 

Na dann, auf eine tolle Karnevalsaison!

Große Freude in der 
Kindertagesstätte „Löwenzahn“

Fast haben sie dem Namen ihrer Einrichtung Konkurrenz ge-
macht – mit einem lauten Hurra stürmten die Großen und Klei-
nen der Kindertagesstätte „Löwenzahn“ ihre Spielanlage. 
Am Nachmittag des 14. November feierten die Kinder des 
Kinder-Eltern-Zentrums die Einweihung des neuen Spiel-
platzes.
Mit ganz viel Begeisterung sagen die Kinder ein herzliches 
Dankeschön an: die Stadtverwaltung Sangerhausen, an den 
Rotary Club und an die Volksküche Eisleben.

Das erste Mal ...  
„Haus der kleinen Forscher“

Kindliche Neugier nutzen und optimal fördern ist im Kin-
derhort Südwest Herzenssache. Aus diesem Grund be-
warb sich die städtische Kindereinrichtung zum ersten 
Mal für die Zertifizierung „Haus der kleinen Forscher“. 
Am 25. Oktober 2018 war es dann so weit – die begehrte 
Zertifizierungsplakette wurde im Rahmen einer feierlichen 
Veranstaltung bei der Industrie- und Handelskammer in Hal-
le übergeben.
„Darauf sind wir echt stolz und wir werden noch viele span-
nende Momente beim gemeinsamen Forschen erleben“, so 
Heike Michael, Leiterin Kinderhort „Süd-West“.

Wochenmarkt macht  
Weihnachtspause
Der Wochenmarkt der Stadt Sangerhausen legt 
auch in diesem Jahr zum Jahreswechsel eine Pause 
ein. Letztmalig findet der Wochenmarkt am Freitag, 
21.12.2018, statt. Gestartet wird anschließend im 
neuen Jahr am 08.01.2019. Dann stehen die Markt-
händler mit ihrem reichhaltigen Angebot wieder zu 
den bekannten Marktöffnungszeiten, dienstags und 
freitags, in der Zeit von 7.00 bis 14.00 Uhr, für Ihren 
Einkauf bereit.
Die Markthändler bedanken sich bei ihren treuen 
Kunden und Kundinnen für ein erfolgreiches Jahr 
2018 und wünschen frohe Festtage sowie viel Ge-
sundheit im neuen Jahr!

Stadtbibliothek legt kurze 
Weihnachtspause ein
Die Stadtbibliothek Sangerhausen, Kaltenborner 
Weg 10, bleibt in der Zeit vom 22.12.2018 bis 
02.01.2019 geschlossen.
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Sangerhäuser Weihnachtsmarkt in und um St. Marien

Vom 12. bis zum 16. Dezember lädt die Rosenstadt Sanger-
hausen GmbH zum Weihnachtsmarkt in und um St. Marien 
ein. Mit seinem Nadelwaldboden und dessen ganz besonde-
rem aromatisch-würzigen Duft versetzt der Markt alljährlich 
die Besucher schon beim Betreten in weihnachtliche Stim-
mung. Ein rundum weihnachtliches Angebot in den Verkaufs-
hütten lädt zum Stöbern ein. Auch kulinarisch ist für jeden 
Geschmack etwas dabei.
Am 12. Dezember, um 17.00 Uhr, wird der Weihnachtsmarkt 
mit dem traditionellen Anschnitt des Riesenstollens, den die 
Bäckerei & Konditorei Feist zur Verfügung stellt, eröffnet. 
Begrüßt werden die Besucher des Marktes von Oberbür-
germeister Sven Strauß, der Rosenkönigin Julia I., der Ro-
senprinzessin Tina I., dem Geschäftsführer der Rosenstadt 
Sangerhausen GmbH, Udo Michael, dem Kobermännchen, 
den Bergmännern und dem Weihnachtsmann. Das Rahmen-

Termine und Informationen

programm mit dem Märchen „Hänsel und Gretel“ gestaltet 
die Kindertagesstätte „John-Schehr-Str.“ aus Sangerhausen.
Um 18.30 Uhr gibt der Männerchor der Kleingärtner Sanger-
hausen ein weihnachtliches Konzert.
Am 13. Dezember, um 18.00 Uhr, bringen die Blechbläser 
weihnachtliche Klänge zu Gehör. Festliche Weisen mit dem 
Evangelischen Posaunenchor Sangerhausen erklingen am 
14. Dezember, um 17.00 Uhr. Um 18.30 Uhr lädt „Tunicht-
gut“ mit Irish & Scottish Folk zur musikalischen Reise auf die 
Grüne Insel ein.
Am 15. Dezember, um 16.00 Uhr, dreht sich alles um ver-
schiedene Märchenfiguren, besonders aber um das Dorn-
röschen. RENABAND ist um 18.00 Uhr, mit anspruchsvoller 
Tanzmusik zu erleben. Zur „Zauberlehrstunde auf Hogwarts“ 
sind die Kinder am 16. Dezember, um 16.00 Uhr, beim Mit-
machprogramm der WGS Sangerhausen e. G. eingeladen.
Die einheimischen Musik- und Theatergruppen der Schulen 
und Kindereinrichtungen haben mit viel Engagement und 
Liebe unterhaltsame weihnachtliche Programme für alle Tage 
vorbereitet. Am knisternden Feuer im Tipi lesen vom 13. bis 
16.12., jeweils um 17.00 Uhr, Ralf Poschmann (Rotary Club), 
Rosenkönigin Julia I., Rosenprinzessin Tina I. und Oberbür-
germeister Sven Strauß weihnachtliche Geschichten zum 
Schmunzeln und Nachdenken.
Öffnungszeiten:
12.12. und 13.12.   12.00 – 20.00 Uhr
14.12. und 15.12.   12.00 – 21.00 Uhr
16.12.   12.00 – 18.00 Uhr
Weitere Infos unter www.sangerhausen-tourist.de und in 
den ausliegenden Flyern.                Änderungen vorbehalten.
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Weihnachtliches Chorkonzert  
im Geschwister-Scholl-Gymnasium 
Sangerhausen
Wer sich musikalisch auf die Weihnachtszeit einstimmen las-
sen möchte, der sollte sich am Samstag, dem 15.12.2018, im 
Geschwister-Scholl-Gymnasium einfinden. An diesem Tag 
singen der Jugendchor „Voces Juvenales“, das Männer-
vokalensemble „KeinChor“ sowie der Kammerchor „Vocs 
Maturi“ Chorsätze aus verschiedenen Jahrhunderten und 
Ländern sowie traditionelle Weihnachtslieder. Die Veran-
staltung beginnt um 16.00 Uhr, in der Aula des Gymnasi-
ums. Der Eintritt ist frei. Eine Spende zur Unterstützung der 
Chorarbeit ist willkommen. 

Begegnungszentrum  
„treffpunkt süd“
WGS-Generationenhaus, Alban-Hess-Str. 31

Mo., 07.01.2019
14.00 Uhr Koch-Club 

Mitglieder Gruppe 1
„Partyhäppchen schnell gemacht“
Leitung: Stefanie Hornickel, Projekt 3

Di., 08.01.2019
14.30 Uhr Vortrag

„Kräuter des Südharzes“
Leitung: Thomas Poreschko
Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz

Mo., 14.01.2019
14.00 Uhr Koch-Club 

Mitglieder Gruppe 2
„Partyhäppchen schnell gemacht“
Leitung: Stefanie Hornickel, Projekt 3

Di., 22.01.2019
14.30 Uhr Rätselspaß

Leitung: Gislinde Listing, Projekt 3
Di., 29.01.2019
14.30 Uhr Vortrag

Thema: „Die Geschichte der Glocken in San-
gerhausen“
Leitung: Helmut Loth
Geschichtsverein Sangerhausen und Umge-
bung

Wir haben außerdem zahlreiche wöchentlich regelmäßige 
Veranstaltungen. Die Informationen dazu finden Sie auf 
unserer Homepage www.projekt-3.de bzw. im „treffpunkt 
süd“, Tel. 03464 270727 oder per E-Mail: 
treffpunkt-sued@projekt-3.de.
Vom 24.12.18 bis zum 01.01.19 ist der „treffpunkt süd“ ge-
schlossen.

Wir wünschen ein schönes Weihnachtsfest und einen gu-
ten Rutsch in ein gesundes neues Jahr!

Stadtbüro
Öffnungszeiten des Stadtbüros, Bahnhof,
Kaltenborner Weg 10, Tel.: 03464 565444:

Montag:  7.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag:  7. 30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:  7.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:  7.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Außerdem ist das Stadtbüro jeden 1. Samstag im Monat in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Spengler-Museum
Bahnhofstr. 33, Tel.: 03464 573048

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag:  13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Schulklassen und Reisegruppen können nach Voranmel-
dung wochentags, außerhalb der Öffnungszeiten, das Mu-
seum besuchen.

Spengler-Haus
Hospitalstr. 56, Tel.: 03464 260766

Öffnungszeiten: Sonntag: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Nach Voranmeldung im Spengler-Haus oder Spengler-Mu-
seum sind Besichtigungen auch wochentags möglich.

Stadtbibliothek
Öffnungszeiten
Bahnhof, Kaltenborner Weg 10,
Tel.: 03464 565450

Montag:  10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  13:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  geschlossen
Donnerstag:  13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  10:00 - 12:00 Uhr

Rosenstadt Sangerhausen GmbH
Öffnungszeiten 2018/2019
Rosenstadt Sangerhausen GmbH
Gesellschaft für Kultur, Tourismus und Marketing
Am Rosengarten 2a
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 58980
www.sangerhausen-tourist.de
rosenstadt@sangerhausen-tourist.de

Europa-Rosarium (kostenfreier Zugang)

Haupteingang Mo. – Fr.   10.00 – 17.00 Uhr
& Stadteingang Sa. – So.   10.00 – 18.00 Uhr

Gartenträume-Laden
Tel. 03464 58980
Mo. - Fr.   10.00 – 17.00 Uhr

Der Gartenträume-Laden ist vom 22.12.2018 – 
06.01.2019 geschlossen.
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RosenCafé
Tel. 03464 5898292
rosencafe@sangerhausen-tourist.de
Geänderte Öffnungszeiten im RosenCafé von Weih-
nachten bis Neujahr:
24.12.2018   geschlossen
25.12. und 26.12.2018   Weihnachtsmenü ausgebucht
  14.30 – 17.00 Uhr
31.12.2018   geschlossen
01.01.2019   geschlossen
An allen anderen Tagen gelten die regulären Öffnungs-
zeiten.
Mo. – Fr. 13.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag  Ruhetag
Sa. – So.   10.00 – 18.00 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten gern auf Anfrage.

Tourist-Information im Bahnhof
Kaltenborner Weg 10
06526 Sangerhausen
Tel: 03464 19433, Fax: 03464 515336
www.sangerhausen-tourist.de
info@sangerhausen-tourist.de
Montag bis Freitag:   10.00 – 17.00 Uhr
Samstag:   10.00 – 14.00 Uhr
Die Tourist-Information ist vom 24.12. bis 26.12. und am 
31.12.2018 sowie am 01.01. und 06.01.2019 geschlossen.
ErlebnisZentrum Bergbau
Röhrigschacht Wettelrode
Lehde 17
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 587816, Fax: 03464 582768
www.roehrigschacht.de
info@roehrig-schacht.de
Mittwoch bis Sonntag   09.30 bis 17.00 Uhr
Seilfahrtszeiten:   10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 12.30 Uhr, 13.45 Uhr, 
15.00 Uhr
Das ErlebnisZentrum Bergbau Röhrigschacht Wettelro-
de ist vom 24.12. bis 26.12. und am 31.12.2018 sowie am 
01.01.2019 geschlossen.
An allen anderen Tagen gelten die regulären Öffnungs-
zeiten, auch am 06.01.2019 ist geöffnet.
Bergmannsklause
Tel. 03464 5447266
Mittwoch, Donnerstag und Sonntag   10.00 bis 17.00 Uhr
Freitag und Samstag   10.00 bis 19.00 Uhr
Die Bergmannsklause ist am 24.12. und 31.12.2018 so-
wie am 01.01.2019 geschlossen. Das Weihnachtsbuffet 
am 25.12. und 26.12. ist ausgebucht.
An allen anderen Tagen gelten die regulären Öffnungs-
zeiten, auch am 06.01.2019 ist geöffnet.

Zum Gedenken
Vertreter des Ortschaftsrates und interessierte Bürger leg-
ten zum Volkstrauertag am 18. November ein Gesteck am 
Denkmal für die Kriegsopfer des Ersten Weltkrieges nieder.
Vor 5 Jahren wurde auch eine Gedenktafel, gespendet vom 
Ortschaftsrat, für die Gefallenen des Zweiten Weltkrieges 
aus der Gemeinde eingeweiht.

Die anwesenden Teilnehmer gaben Auskunft bzw. Informa-
tion zu einzelnen Namen an den Erinnerungsbildern.
Den Gesamteindruck am Denkmal rundeten die vielen Ge-
stecke harmonisch ab.

Alle Jahre wieder …

Es ist eigentlich zur Tradition geworden, dass in der Vor-
weihnachtszeit ein Weihnachtsbaum (Nordmanntanne) aus 
Horla den Weg zum Kindergarten nach Rotha findet.
Die Freude darüber war riesig - Ein großes Dankeschön von 
der Kindern und den Erziehern! Das ist immer das schönste 
Dankeschön!

Heinz-Hasso Neumann
Ortsbürgermeister Horla
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Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel unter
artikel.localbook.de

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Stadtgespräch in Lengefeld endet 
mit geplanten Ortsrundgang

Eingeladen waren am 15. November alle Einwohnerinnen 
und Einwohner des Ortsteils Lengefeld in den Saal des 
Dorfgemeinschaftshauses. Hier standen Themen, die den 
Ortsteil Lengefeld konkret betreffen, auf der Tagesordnung.

Als Gesprächspartner standen Oberbürgermeister (OB) 
Sven Strauß (B. r.), der Fachbereichsleiter Stadtentwicklung 
und Bauen, Matthias Knobloch, und der Fachbereichsleiter 
Bürgerservice, Udo Michael, zur Verfügung. Ortsbürger-
meister Siegmar Hecker (B. l.) hat die Veranstaltung, die 
sehr sachlich verlaufen ist, moderiert. Gleich zu Beginn die 
Anfrage aus den Reihen der 30 Interessierten: „Machen Sie 
mehr für die Kernstadt?“ „Nein, wir sind eine große Gemein-
schaft. Mein Appell an Sie: Lassen Sie uns miteinander über 
die Themen reden, die uns verbinden. Wir sind eine Stadt“, 
so OB Sven Strauß. Die Themen zogen sich quer Beet. Es 
ging um die Unterstützung der Stadt zum Bau des Feuer-
wehrgerätehauses, um die Frage, wann Lengefeld auch 
Fernwasser bekommt, um die Problematik Winterdienst 
oder auch um einen offenen Graben, der zugewachsen ist. 
Zur Problematik „Nicht kindgerechter Spielplatz in Lenge-
feld“ hat Udo Michael schnelle, unkomplizierte Unterstüt-
zung versprochen. Die Bandbreite der Vor-Ort-Probleme 
werden sich der OB, Herr Knobloch, der Leiter Bauhof und 
Ortsbürgermeister Siegmar Hecker gemeinsam während ei-
ner Ortsbegehung anschauen. 

Weihnachtskonzerte  
des Männerchores Wippra
Der Männerchor Wippra bestreitet in der vor uns liegenden 
Vorweihnachtszeit drei weihnachtliche Konzerte. Sie stehen 
diesmal unter dem Motto „Freu dich Erd und Sternenzelt!“ 
Das inzwischen Tradition gewordene Weihnachtskonzert in 
der Helios-Klinik Eisleben am 15. Dezember, um 15:00 Uhr 
bestreitet der Chor wie üblich alleine. Einen Tag später, am 
16. Dezember, präsentiert der Chor um 15:00 Uhr, sein Ad-
vents- und Weihnachtsprogramm in der Turnhalle der An-
gerschule in Wippra. 
Dort wird die bewährte Zusammenarbeit mit der Blaskapel-
le Wippra-Königerode sowie der Kultur- und Heimatgruppe 
Wippra fortgesetzt. Auch Friederike Kolditz wird zur stim-
mungsvollen Abrundung dieses dritten Adventssonntags 
beitragen. In diesem Jahr singt der Chor erstmals unter der 
Leitung des Dirigenten Eckbert Schwarzenberger. Infolge-
dessen können die Konzertbesucher sich auf eine Reihe 
bisher nicht zum Repertoire des Männerchores gehörender 
Lieder freuen. 

Passend für die Weihnachtszeit, die
RAMMELBURGER CHRONIK - ein wichtiges Werk für alle 
Heimatfreunde, Heimatforscher, Genealogen oder His-
toriker, die sich für die Geschichte des alten Mansfelder 
Amtes Rammelburg von 1506 bis 1906 mit den dazugehö-
rigen Dörfern, Flecken und Güter von Wippra, Poppero-
de, Hilkenschwende, Forst Braunschwende (ab 1848 Forst 
Braunschwende), Steinbrücken, Königerode, Ritzgerode, 
Hermerode, Rammelburg, Friesdorf und Biesenrode inter-
essieren.
Die Rammelburger Chronik ist erschienen im Jahre 1906 
zum 500. Jahrestag des Amtes Rammelburg. Sie ist heraus-
gegeben von Dr. Hermann Schotte (1862 - 1946) auf eige-
ne Kosten, und hat dieses wertvolle Buch aus urkundlichen 
Quellen zusammengetragen. 
Dr. Hermann Schotte war von 1897 bis 1927 Amtsgerichts-
rat im kleinsten Amtsgericht von Preußen mit Sitz in Wipp-
ra. Nun ist diese Chronik in 2. originalen Auflage von Herrn 
Pfarrer Hans-Martin Kohlmann erschienen und käuflich zu 
erwerben im Ev. Pfarramt Wippra, im Modestübchen Wipp-
ra, Getränkemarkt Kaul, im Café Ute, im Tourismusbüro 
Wippra und in der Tourismus Info Mansfeld.

Einladung  
zum Weihnachtsbaumfest
Wie jedes Jahr findet, am 23. Dezember, unser Weihnachts-
baumfest statt.
Wir treffen uns wie immer, um 18.00 Uhr, am Weihnachts-
baum neben der Kirche.
Bei heißen Getränken und leckeren Sachen vom Grill, wol-
len wir das Weihnachtsfest beginnen.

Wir freuen uns auf euch der 
Feuerwehr-Dorfgemeinschaftsverein
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Wasserverband „Südharz“  
Beschluss-Nr.: 3-63/18
Beschluss der 63. Verbandsversammlung  
am 09.11.2018 zu TOP 12.4.
Beschlussgegenstand:
Beschluss über die 4. Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Kostenerstattungen und Gebühren (Bereich 
Trinkwasserversorgung)
Auf der Grundlage der zu diesem TOP eingereichten Be-
schlussvorlage fasst die Verbandsversammlung gemäß § 6 
der Verbandssatzung nachstehenden Beschluss:

Beschlusstext:
Aufgrund des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsar-
beit des Landes Sachsen-Anhalt (GKG-LSA) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22. Februar 1998, zuletzt geän-
dert am 22. Juni 2018 (GVBl. LSA S. 116, 174), des Kom-
munalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA), zuletzt geändert am 22. Juni 2018 (GVBl. LSA 
S. 116) in der derzeit geltenden Fassung, des Kommunal-
abgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) 
vom 13.12. 1996, zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Juni 
2016 (GVBl. LSA S. 202), des Wassergesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. LSA 
S. 492)1), zuletzt geändert am 17. Februar 2017 (GVBl. LSA 
S. 33) in der derzeit geltenden Fassung, und der Satzung 
des Wasserverbandes „Südharz“ in der derzeit geltenden 
Fassung beschließt die Verbandsversammlung in der öffent-
lichen Sitzung am 09.11.2018 die 4. Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Kostenerstattungen und Gebühren 
(Bereich Trinkwasserversorgung):

Artikel 1
Im § 3 Abs. 1 wird 1,22 €/m³ durch 1,68 €/m³ ersetzt.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die 4. Änderung der Satzung über die Erhebung von Kos-
tenerstattungen und Gebühren (Bereich Trinkwasserversor-
gung) tritt zum 01.01.2019 in Kraft.
Es lag kein Mitwirkungsverbot gemäß Kommunalverfas-
sungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt vor.

Beschluss-Nr.: 3-63/18
Sangerhausen, 12.11.2018

Die Ausfertigung der Satzung erfolgte am 19.11.2018.

Wasserverband „Südharz“  
Beschluss-Nr.: 4-63/18
Beschluss der 63. Verbandsversammlung am 
09.11.2018 zu TOP 12.5.
Beschlussgegenstand:
Beschluss über die 5. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwassergebührensatzung)
Auf der Grundlage der zu diesem TOP eingereichten Be-
schlussvorlage fasst die Verbandsversammlung gemäß § 6 
der Verbandssatzung nachstehenden Beschluss:

Beschlusstext:
Aufgrund des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsar-
beit des Landes Sachsen-Anhalt (GKG-LSA) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22. Februar 1998, zuletzt geän-
dert am 22. Juni 2018 (GVBl. LSA S. 116, 174), des Kom-
munalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA), zuletzt geändert am 22. Juni 2018 (GVBl. LSA 
S. 116) in der derzeit geltenden Fassung, des Kommunal-
abgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) 
vom 13.12.1996, zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Juni 
2016 (GVBl. LSA S. 202), des Wassergesetzes für das Land 
Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. LSA 
S. 492)1), zuletzt geändert am 17. Februar 2017 (GVBl. LSA 
S. 33) in der derzeit geltenden Fassung und der Satzung 
des Wasserverbandes „Südharz“ in der derzeit geltenden 
Fassung beschließt die Verbandsversammlung in der öffent-
lichen Sitzung am 09.11.2018 die 5. Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseiti-
gung (Schmutzwassergebührensatzung):

Artikel 1
Im § 5 Nr. 1 wird 2,01 EUR/m³ ersetzt durch 1,63 EUR/m³.

Artikel 2
Im § 5 Nr. 2 
im Gebiet 1 wird 2,07 EUR/m³ durch 1,79 EUR/m³ ersetzt.
im Gebiet 3 wird 3,35 EUR/m³ durch 3,24 EUR/m³ ersetzt.

Artikel 3
Im § 6 Abs. 2 wird 31,78 EUR/m³ ersetzt durch 22,29 EUR/m³.

Artikel 4
Im § 6 Abs. 3 wird der Betrag von 18,10 EUR/m³ durch  
17,38 EUR/m³ ersetzt.

Artikel 5
Inkrafttreten
Die 5. Änderung der Satzung über die Erhebung von Ge-
bühren für die Abwasserbeseitigung (Schmutzwasserge-
bührensatzung) tritt zum 01.01.2019 in Kraft.
Es lag kein Mitwirkungsverbot gemäß Kommunalverfas-
sungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt vor.

Beschluss-Nr.: 4-63/18
Sangerhausen, 12.11.2018

Die Ausfertigung der Satzung erfolgte am 19.11.2018.
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Wasserverband „Südharz“  
Beschluss-Nr.:5-63/18
Beschluss der 63. Verbandsversammlung  
am 09.11.2018 zu TOP 12.6.
Beschlussgegenstand:
Beschluss über die 1. Änderung der Neufassung der Sat-
zung über die Erhebung von Gebühren für die Nieder-
schlagswasserbeseitigung (Niederschlagswassergebüh-
rensatzung)
Auf der Grundlage der zu diesem TOP eingereichten Be-
schlussvorlage fasst die Verbandsversammlung gemäß § 6 
der Verbandssatzung nachstehenden Beschluss:

Beschlusstext:
Aufgrund des Gesetzes über Kommunale Gemeinschaftsar-
beit des Landes Sachsen-Anhalt (GKG-LSA) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22. Februar 1998, zuletzt geän-
dert am 22. Juni 2018 (GVBl. LSA S. 116, 174), des Kommu-
nalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA), zuletzt geändert am 22. Juni 2018 (GVBl. LSA S. 116) in 
der derzeit geltenden Fassung, des Wassergesetzes für das 
Land Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. 
LSA S. 492)1), zuletzt geändert am 17. Februar 2017 (GVBl. 
LSA S. 33) in der derzeit geltenden Fassung, des Kommu-
nalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG LSA) 
vom 13.12.1996, zuletzt geändert durch Gesetz vom 17. Juni 
2016 (GVBl. LSA S. 202) und der Satzung des Wasserverban-
des „Südharz“ in der derzeit geltenden Fassung beschließt 
die Verbandsversammlung in der öffentlichen Sitzung am 
09.11.2018 die 1. Änderung der Neufassung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Niederschlagswas-
serbeseitigung (Niederschlagswassergebührensatzung):

Artikel 1
Im § 4 ist als letzter Satz anzufügen:
Ab dem 01.01.2019 beträgt die Gebühr 0,73 €/m² Gebüh-
renbemessungsfläche pro Jahr für die Einleitung von Nie-
derschlagswasser.

Artikel 2
Inkrafttreten
Die 1. Änderung der Neufassung der Satzung über die Er-
hebung von Gebühren für die Niederschlagswasserbesei-
tigung (Niederschlagswassergebührensatzung) tritt zum 
01.01.2019 in Kraft.
Es lag kein Mitwirkungsverbot gemäß Kommunalverfas-
sungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt vor.

Beschluss-Nr.: 5-63/18

Sangerhausen, 12.11.2018

Die Ausfertigung erfolgte am 19.11.2018.

Der Wasserverband „Südharz“  
fasste in seiner  
63. Verbandsversammlung am 
09.11.2018 nachstehende Beschlüsse
öffentlicher Teil
• Beschluss über die Gebührenkalkulation 2019 – 2021– 

Beschluss-Nr.: 1-63/18
• Beschluss über die 4. Änderung der Satzung über die 

Erhebung von Kostenerstattungen und Gebühren (Be-
reich Trinkwasserversorgung) – Beschluss-Nr.: 3-63/18

• Beschluss über die 5. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwassergebührensatzung) – 4-63/18

• Beschluss über die 1. Änderung der Neufassung der 
Satzung über die Erhebung von Gebühren – 5-63/18

nichtöffentlicher Teil:
• Beschluss zum Führen von Rechtsstreitigkeiten gemäß  

§ 6 Nr. 12 der Verbandssatzung – Beschluss-Nr.: 6-63/18
• Beschluss über die Auftragsvergabe Entsorgung und 

Verwertung von entwässertem Klärschlamm von der 
Kläranlage Sangerhausen im Jahr 2019 – Beschluss-Nr.: 
7-63/18

• Beschluss über die Auftragsvergabe Lieferung von 
Eisen(II)-chlorid und Eisen(III)-chlorid für den Wasserver-
band „Südharz“ im Jahr 2019 – Beschluss-Nr.: 8-63/18

• Beschluss über die Auftragsvergabe des Rahmenvertra-
ges zum Reparatur- und Bereitschaftsdienst für Abwas-
seranlagen im Verbandsgebiet des Wasserverbandes 
„Südharz“ für das Jahr 2019 – Beschluss-Nr.: 9-63/18

• Beschluss über die Auftragsvergabe Hausanschluss- 
und Grundstücksanschlussvertrag 2019 – Beschluss-Nr.: 
10-63/18

• Beschluss über den Vergleichsvertrag über Schmutz-
wassergebühren für die Jahre 2014 – 2017 – Beschluss-
Nr.: 11-63/18

• Beschluss über die Auftragsvergabe Abfuhr des Inhaltes 
von Kleinkläranlagen und Sammelgruben im Verbands-
gebiet des Wasserverbandes „Südharz“ im Jahr 2019 
– Beschluss-Nr.: 12-63/18

Sangerhausen, 19.11.2018
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2. Satzung zur Änderung der  
Verbandssatzung des  
Wasserverbandes „Südharz“  
hier: Hinweisbekanntmachung
Die 2. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des 
Wasserverbandes „Südharz“, beschlossen in der 62. Ver-
bandsversammlung des Wasserverbandes „Südharz“ am 
12.10.2018 unter der Beschluss-Nr.: 2-62/18 und geneh-
migt durch den Landkreis Mansfeld-Südharz, Amt für Recht 
und Kommunalaufsicht, mit Datum vom 14.11.2018 wird im 
Amtsblatt des Landkreises Mansfeld-Südharz in der Aus-
gabe 12/2018 am 22.12.2018, Jahrgang 11 sowie auf der 
Homepage des Wasserverbandes „Südharz“ veröffentlicht.

Sangerhausen, 26.11.2018

Der Freundes- und Förderkreis der 
Kreismusikschule Sangerhausen 
präsentiert ...

Das 6. Sangerhäuser Weihnachtssingen

Zur Einstimmung auf ein friedliches und besinnliches Weih-
nachtsfest darf natürlich das Sangerhäuser Weihnachtssin-
gen nicht fehlen. Es ist mittlerweile zu einer schönen vor-
weihnachtlichen Tradition geworden und findet am 21.12.18 
bereits zum 6. Mal statt. Lassen Sie uns gemeinsam im Ker-
zenschein die schönsten und beliebtesten Weihnachtslieder 
singen. Jeder Besucher erhält gratis ein Liederheft und eine 
Kerze. Der Freundes- und Förderkreis der Kreismusikschule 
Sangerhausen würde sich freuen, mit allen Interessierten ei-
nen gemütlichen Abend bei Glühwein, Früchtepunsch und 
weihnachtlicher Stimmung zu verbringen. Für das leibliche 
Wohl ist wie immer gesorgt.

Wann? Am Freitag, dem 21.12.2018
Beginn? 19:00 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr

Wo? Amphietheater der Kreismusikschule Sangerhau-
sen; Alter Markt 34, in Sangerhausen.

Der Eintritt ist kostenfrei. Jeder Besucher erhält gratis ein 
Liederheft und eine Kerze.

Automobilclub Sangerhausen e. V. 
im ADAC
Termine für Monat Dezember 2018/Januar 2019
17.12.2018, 19.00 – 21.00 Uhr
Weihnachtsfeier auf der Kegelbahn 
(Glück-Auf-Straße), für Speisen und Getränke wir gesorgt 
24.12.2018
Ein „Frohes Fest“ – einen kräftigen Weihnachtsmann und 
viele Geschenke, Gesundheit, einen guten Rutsch ins neue 
Jahr und immer ein unfallfreies Fahren wünschen wir allen 
Ortsclub- und ADAC-Mitgliedern!

14.01.2019, 19.00 – 21.00 Uhr
Kegelabend Glück-Auf-Str.

Beratung für Krebsbetroffene  
aus Sangerhausen und Umgebung
Am Mittwoch, dem 2. Januar 2019, können sich Krebsbe-
troffene und ihre Angehörigen aus Sangerhausen und 
Umgebung kostenfrei beraten lassen. Allgemeine Informa-
tionen rund um das Thema Krebs, sozialrechtliche und psy-
chosoziale Fragen werden durch die speziell geschulten Be-
raterinnen und Psychoonkologinnen der Krebsgesellschaft 
geklärt. Eine telefonische Terminvereinbarung unter Telefon 
0345 4788110 ist unbedingt erforderlich. Sprechzeiten von 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 12:30 Uhr bis 15:30 Uhr, AWO 
Kreisverband Mansfeld-Südharz e. V., Karl-Liebknecht-Stra-
ße 33.

Veranstaltungen des 
Kreisverbandes  
Mansfeld-Südharz  
im Dezember 2018

Begegnungszentrum im  
Mehrgenerationenhaus Oberröblinger Str. 1a
11.12.2018
15.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier SWG und 

Stadtwerke
12.12.2018
09.00 Uhr Sportweihnachtsfeier der Sitzgymnastik
13.30 Uhr Rommé und Skatspieler wollen gewinnen und 

genießen den Nachmittag
13.12.2018
15.00 Uhr Herz 1 Weihnachtsfeier
14.12.2018
09.00 Uhr Tanzgruppenweihnachtsfeier im BGZ

Neustart am 11.01.2019
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18.12.2018
14.00 Uhr Die Bastelgruppe und Gruppe „Fit ab 60“ 

gestalten einen Weihnachtsnachmittag, Neu-
beginn 08.01.2019

19.12.2018
09.00 Uhr Sitzgymnastikweihnachtsfeier mit Kerstin
13.30 Uhr Rommee- und Skatspieler genießen den 

weihnachtlichen Nachmittag
Neubeginn 09.01.2019

19.12.2018
14.00 Uhr Die Bastelgruppe und Gruppe „Fit ab 60“ 

gestalten einen Weihnachtsnachmittag, bitte 
Schrottpäckchen mitbringen

Vom 20.12. bis 07.01.2019 bleibt das Begegnungszentrum 
geschlossen.

Frohe Festtage!
Neustart am 10.01.2019 mit der ersten Begegnung im Neu-
en Jahr

Begegnungsstätte Lindenstraße
12.12.2018
14.00 Uhr Bingospiel mit Monika
19.12.2018
14.00 Uhr Weihnachtskaffee trinken mit Spiel und Spaß

Vom 20.12.2018 bis 09.01.2019 bleiben unsere Begegnungs-
stätten geschlossen!
Am 10.01.2019 freuen Sie sich auf unsere 1. Begegnung im 
neuen Jahr!

Volkssolidarität  
Landesverband  
Sachsen-Anhalt e. V.

RV Goldene Aue/Südharz Mogkstr. 12
Montag, 07.01.2019
13.30 Uhr Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 08.01.2019
14.00 Uhr Kreatives Gestalten und Handarbeitszirkel
Donnerstag, 10.01.2019
13.00 Uhr „Spielenachmittag“ Karten- und Brettspiele

Kommen Sie zu uns und machen Sie mit!
Montag, 14.01.2019
13.30 Uhr Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 15.01.2019
14.00 Uhr Kreatives Gestalten und Handarbeitszirkel
Mittwoch, 16.01.2019
14.00 Uhr Wir laden Sie recht herzlich ein zu einem Kaffee- 

nachmittag und einem Vortrag über „Vitalität 
und Lebensfreude“ mit Steffi Zießnitz

Donnerstag, 17.01.2019
13.00 Uhr Skat- und Rommee-Nachmittag „Spielenachmit-

tag“
Montag, 21.01.2019
13.30 Uhr Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 22.01.2019
14.00 Uhr Kreatives Gestalten und Handarbeitszirkel
14.00 Uhr Treff der Selbsthilfegruppe „Tinnitus“

Donnerstag, 24.01.2019
13.00 Uhr Skat- und Rommee-Nachmittag „Spielenachmit-

tag“ - machen Sie mit!
Montag, 28.01.2019
13.30 Uhr Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 29.01.2019
14.00 Uhr Kreatives Gestalten und Handarbeitszirkel
Donnerstag, 31.01.2019
13.00 Uhr Spielenachmittag - Karten- und Brettspiele
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